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Innova Immobilien GmbH
remax-innova.at

DIE NUMMER 1
in der Immobilienvermittlung

Egal, ob Sie eine Immobilie 
suchen oder verkaufen wollen, 
wir unterstützen
Sie gerne dabei.

Pfarre Ried wird
neu geordnet
Mit 1. Juli wird im Dekanat Ried
die Strukturreform der Diözese
Linz umgesetzt. Die 19 Pfarren des
Dekanates werden zu einer neuen
Pfarre fusioniert. Die neue Pfarre
Ried im Innkreis besteht dann aus
19 Pfarrgemeinden, deren Ge-
samtleitung beim Pfarrvorstand
liegt. Dessen Amtseinführung
durch Bischof Manfred Scheuer
findet am 6. Juli statt. Seite 2

Open Air in Ried Das KiK veranstaltet von 18. bis 21. Juni mitten in Ried sein Open-Air-Festival. Headliner sind
neben Austrofred und den Sons Of Buena Vista auch die Linzer Hip-Hop-Großmeister Texta (Bild). Seite 28 / Foto: Zoe Goldstein

<Sangeskunst
Rieder Gesangstrio holt Prima-La-
Musica-Bundessieg >> Seite 3

<Sympathicus
Endergebnis: MV Peterskirchen
wird Elfter. >> Seite 7

<Spaß
Pride Parade vertrat ernstes Anlie-
gen mit Spaß undMusik. >> Seite 20

<Sponsor
SV Ried hat einen neuen Spon-
sorvertrag abgeschlossen.>> Seite 26

<Siege
Tennisdamen des UTC Fischer
wieder im Halbfinale >> Seite 26

<Spezialitäten
Zwei Winzer aus dem Bezirk öff-
nen ihre Kellertüren. >> Seite 30
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STRUKTURREFORM

Dekanat Ried wird zur neuen Pfarre
Ried mit 19 Pfarrgemeinden
RIED. Mit 1. Juli 2025 wird im
Dekanat Ried die Strukturre-
form der Diözese Linz umge-
setzt. Die 19 Pfarren des De-
kanates Ried i. I. werden zu
einer neuen Pfarre fusioniert.
Die neue Pfarre Ried im Inn-
kreis besteht dann aus 19
Pfarrgemeinden, deren Ge-
samtleitung beim Pfarrvor-
stand liegt.

Aufgrund einer Änderung imDiö-
zesangesetz, die Bischof Man-
fred Scheuer vorgenommenen
hat, können auch jene Dekanate
als neue Pfarren kirchenrechtlich
gegründet werden, aus denen
Einzelpersonen Einspruch in
Rom eingelegt haben. Dazu ge-
hörte auch das Dekanat Ried i. I.
Die 19 Pfarren des Dekanates
Ried werden mit 1. Juli zu einer
Pfarre fusioniert, die künftig
Pfarre Ried im Innkreis heißen
wird. Die 19 Pfarren werden zu
19 Pfarrgemeinden der einen
neuen Pfarre Ried im Innkreis.

Neue Leitung
Die Leitung der neuen Pfarre er-
folgt durch den Pfarrvorstand.
Dieser besteht aus Pfarrer Wolf-
gang Schnölzer, der auch desi-
gnierter Pfarrer vonRied ist, Pas-
toralvorstand Kurt Seifriedsber-
ger und Verwaltungsvorstand
Eduard Jungwirth.
Der Sitz der neuen Pfarre ist in
Räumlichkeiten der Pfarrge-
meinde Riedberg, die Pfarrkir-
che wird beziehungsweise bleibt
die Stadtpfarrkirche. Der Rieder
Stadtpfarrer Rupert Niedl bleibt
bis zu seiner Pensionierung Pfar-
rer der Stadtkirche Ried, kir-
chenrechtlich ist er dann Pfarr-
vikar.
Die Leitung der Pfarrgemeinden
wird künftig nicht mehr wie bis-
her durch den Pfarrer, Pfarr-
administrator, Pfarrassistent oder

Pfarrprovisor erfolgen, sondern
durch das Seelsorgeteam.
Neben Pfarrer Wolfgang
Schnölzer werden die anderen
Priester künftig zu Pfarrkuraten,
in Pfarrgemeinden über 3.000
Katholiken Pfarrvikar – was nur
auf die Pfarrgemeinde Stadt Ried
zutrifft. Für die Pfarrkuraten und
den Pfarrvikar kommt dem Pfar-
rer künftig auch die Rolle als
Dienstvorgesetzter zu.
Die jetzigen Pfarrassistenten und
Pastoralassistentinnen werden
künftig Seelsorger beziehungs-
weise Seelsorgerin genannt. Für
sie hat der Pastoralvorstand die
Aufgabe als Dienstvorgesetzter.
Dienstvorgesetzter für die Se-
kretärinnen und für weitere An-
gestellte in den Pfarrgemeinden
ist Verwaltungsvorstand Eduard
Jungwirth.

Amtseinführung
Die Feier der Amtseinführung
des neuen Pfarrvorstandes wird
am Sonntag, 6. Juli, um 19 Uhr
in der Stadtpfarrkirche Ried von

Diözesanbischof Manfred
Scheuer durchgeführt.
DabeiwerdenVertreterinnenund
Vertreter aller 19 Pfarrgemein-
dendemneuenPfarrvorstand ihre
Mitarbeit versprechen.
Zu diesem Gottesdienst sind alle
Gläubigen der 19 Pfarrgemein-
den eingeladen.

Veränderungen
Der neue Rieder Pfarrer Wolf-
gang Schnölzer ist sich bewusst,
dass nicht alle Änderungen auf
rückhaltlose Zustimmung sto-
ßen: „Strukturen verändern sich
– nicht als Selbstzweck, sondern
um mit den Herausforderungen
der jeweiligen Zeit umzugehen
und Weichen für die Zukunft zu
stellen.“
Verwaltungsvorstand Eduard
Jungwirtherläutert:„Essollennur
jene Tätigkeiten zentral durch die
Pfarre ausgeführt werden, die uns
die Diözese vorgibt. Die Erledi-
gung aller anderen Tätigkeiten
und Aufgaben soll in den Pfarr-
gemeinden vor Ort erfolgen, da

nur hier die Kenntnis der lokalen
Besonderheiten gegeben ist.“
Pfarrer Schnölzer bittet die Rie-
der Gläubigen um Zusammen-
arbeit: „Ich bitte Euch, sich auf
die neuen Strukturen einzulas-
sen, miteinander als künftige
Pfarre indenPfarrgemeindenden
Glauben zu leben und gemein-
sam einen guten Weg im Ver-
trauen auf Gott in die Zukunft zu
gehen.“<

Der künftige Pfarrvorstand (v. l.): Pfarrer Wolfgang Schnölzer, Pastoralvorstand Kurt Seifriedsberger, Verwaltungsvorstand
Eduard Jungwirth Foto: Diözese Linz

Die 19 Pfarrgemeinden der neuen
Pfarre Ried Grafik: Diözese
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ARBEITSLOSIGKEIT

Wenig Veränderung
auf dem Arbeitsmarkt
RIED. Ende Mai waren 1.204
Personen (564 Frauen, 640
Männer) im Bezirk Ried
arbeitslos gemeldet – 43 mehr
als im März. Das entspricht
einer Arbeitslosenquote von 4,1
Prozent.

In Oberösterreich liegt die Quote
bei 5,0 Prozent, was einen An-
stieg um etwa ein Fünftel gegen-
über dem Vorjahr bedeutet. Das
ist, gleichauf mit Tirol, die
zweitniedrigste im Bundeslän-
dervergleich. Nur Salzburg ist
besser. Mit 19,2 Prozent ist der
Anstieg der Arbeitslosenzahl al-
lerdings erneut der höchste An-
stieg aller Bundesländer.
Bundesweit liegt die Quote bei
6,9 Prozent (0,4 Prozentpunkte
mehr als vor einem Jahr).
Nicole Danninger, die stellver-
tretende AMS-Geschäftsstel-
lenleiterin in Ried, erklärt: „Mit
einer Arbeitslosenquote von
4,1 Prozent verhält sich der
Arbeitsmarkt im Bezirk Ried an-
nähernd gleich wie im Vormo-
nat. Anders als beim Verhältnis
Lehrstellensuchende zu offenen
Lehrstellen (76 zu 317), halten
sich arbeitslos vorgemerkte Per-

sonen und beim AMS gemeldete
offene Stellen dieWaage.“
Bemerkenswert ist, dass unter
den 43 zusätzlichen Arbeitslo-
sennurzweiMänner sind, aber41
Frauen.

Wieder mehr Optimismus
Im Rahmen der AMS-Business-
tour besuchten Mitarbeiter des
Service für Unternehmen im
AMS im Mai knapp 190 Betrie-
be imBezirk Ried. Sie informier-
ten dabei über Angebote, Förde-
rungen und Dienstleistungen im
Rahmen nachhaltiger Personal-
arbeit. Danninger: „Das dabei
eingefangene Stimmungsbild
lässt sich durchwegs als sehr
positiv beschreiben – es wird
wieder optimistischer nach vor-
ne geblickt.“<

Nicole Danninger ist stellvertretende
AMS-Geschäftsstellenleiterin in Ried.
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Exklusive DAXL-
Aktion:
Kia Ceed SW Silber inkl. Style Paket (P2)
- Preisvorteil von bis zu € 4.550,-.

nur bei DAXL ab¹

€22.990,-
Daxl Auto und Zweirad GmbH | www.daxl.at
Hammerm잻hle 11 | 4707 Schl잻ßlberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub S잻d 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 80 577

CO2-Emission: 146-121 g/km, Gesamtverbrauch: 5,3-6,4 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A) 65.0-63.0/Nahfeldpegel dB
(A)/min-176.0-74.0/3750. 1) ListenpreisCeedSWSilber씲27.540,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-PartnerBeteiligung):씲 1.500,-Kia-Bonus,씲 1.500,- Finanzierungsbonus (쏗berKiaFinance) und씲400,-Versicherungsbonusb.Abschluss
einesKiaVersicherungVorteilssets (d. i.Haftpflicht,Vollkaskom. Insassenunfall-u./o.Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nurg쏗ltigb.KaufeinesNeu-o.Vorf쏗hrwagens,Bindefrist/Mindestlfz.36Mon. inkl.K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung
쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. G쏗ltig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.25. Stand 04|2025. *) 7 Jahre/150.000km Herstellergarantie.

PRIMA LA MUSICA

Bundessieg geht an
den Bezirk Ried
BEZIRK RIED. Dreistimmig, a
cappella und auf höchstem
Niveau: Das junge Gesangs-
trio „JuLiAns’ voices“ über-
zeugt auf ganzer Linie – und
bringt den Bundessieg für Vo-
kalensembles in den Bezirk
Ried.

Anika Boindecker aus Gurten,
Julian Moser aus Weilbach und
Lina Tomic aus Kirchheim bil-
den gemeinsam das Vokalen-
semble „JuLiAns’ voices“. Be-
reits Ende Februar sorgten die
drei jungen Sänger im Alter von
elfbiszwölf Jahren fürFurore, als
sie beim Landeswettbewerb in
der Kategorie Kammermusik für
Vokalensembles den Sieg nach
Hause holten. Nun haben sie ihr
Talent auch auf Bundesebene
eindrucksvoll unter Beweis ge-
stellt.
Beim Bundeswettbewerb in
Wien, ausgetragen an der renom-
mierten Universität für Musik
und darstellende Kunst (MDW),
präsentierten die „JuLiAns’ voi-
ces“ ein anspruchsvolles Pro-
gramm aus fünf a cappella-Stü-
cken unterschiedlicher Stilepo-
chen – dreistimmig, präzise in-

toniert und voller Ausdruck. Die
Jury zeigte sich begeistert: Mit
herausragenden 95,5 Punkten
wurden die drei jungen Talente
zum Bundessieger in der Kate-
gorie Vokalensembles gekürt.
Zusammengeführt hat die Nach-
wuchstalente der Jugendchor der
Landesmusikschule Ried, wo sie
ihre gemeinsame Leidenschaft
für den Gesang entdeckten. Ge-
fördert und begleitet werden sie
von der Gesangspädagogin Hei-
deMaria Reisegger, die nicht nur
denChor leitet, sondern auch ihre
Schützlinge mit viel Engage-
ment auf Wettbewerbe vorberei-
tet.<

Heide Maria Reisegger mit den drei
Talenten Foto: privat
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St. Florian war kurz weg
und ist wieder da
EBERSCHWANG. Eine Bron-
zestatue des Heiligen Florian,
die auf einem Podest vor dem
Feuerwehrhaus in Eberschwang
stand, war am Wochenende
vorübergehend verschwunden.
Wie die Freiwillige Feuerwehr
am Sonntag über Facebook mit-
teilte, wurde die mindestens 40
Kilogramm schwere Figur be-
schädigt und entwendet. Am
Sonntagabend gab die FF Ent-
warnung: „Wir haben ihn ge-
funden und er steht wieder“.
Näheres zu den Umständen
wurde nicht bekanntgegeben.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

JETZT ONLINE 
BESTELLEN!

ERHÖHTER THEATERKONSUM 
GEFÄHRDET IHRE BILDSCHIRMZEIT

„UNTERNEHMER:INNEN-TALK“

Talk für Unternehmer
RIED. Die Sparkasse Ried-
Haag lud gemeinsam mit der
WKO Ried zum Unterneh-
mer:Innen-Talk – einem Ver-
anstaltungsformat, das regio-
nale Unternehmer mit fundier-
ten wirtschaftlichen Impulsen
und aktuellen Expertenvorträ-
gen versorgt.

Gleichzeitig bot der Abend eine
Gelegenheit zum Netzwerken
und zum Austausch. Sparkas-
sen-Finanzexperte Uwe Kolar,
Start-up-Unternehmer, Alveri-
CEO Ehsan Zadmard undWKO-
Bezirksstellenobmann Josef
Heißbauer beleuchteten globale
wirtschaftliche Entwicklungen
sowie deren Auswirkungen auf
Österreich und Oberösterreich.
Im Fokus standen zudem praxis-
nahe Einblicke und Denkanstö-
ße für unternehmerisches Han-

deln in der wirtschaftlich starken
Region rund um Ried. Trotz
internationaler Herausforderun-
gen zeigt sich das Innviertel wei-
terhin äußerst robust: mit nied-
riger Arbeitslosigkeit, hoher
Ausbildungsbereitschaft und
einer dynamischen Unterneh-
menslandschaft.

In der Podiumsdiskussion wurde
Optimismus gestreut und zuver-
sichtlich aufdienachwievor sehr
erfolgreiche Wirtschaftsregion
Innviertel geblickt.
Sparkassen-Vorstand Christian
Haidunterstrichabschließenddie
Rolle regionalerBanken in einem
globalen Umfeld.<

Unternehmer:Innen-Talk (v. l.): Sparkasse-Prokurist Christoph Felix, WKO-Be-
zirksstellenobmann Josef Heißbauer, Elfriede Mild-Sejkora (Vorständin Spk. Ried-
Haag), Uwe Kolar, Ehsan Zadmard (CEO Alveri), Christian Haid (Vorstandsvorsit-
zender Spk. Ried-Haag) Foto: Sparkasse Ried-Haag
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EHRENKAPELLMEISTER

Ernennung
WIPPENHAM. Im Rahmen des
feierlichen 125-Jahr-Jubilä-
ums hat der Musikverein Wip-
penham Karl Rauscher zum
Ehrenkapellmeister ernannt.

Mit dieser Auszeichnung wür-
digt der Verein die herausragen-
den Verdienste des langjährigen
Kapellmeisters, Flügelhornisten
und Blasmusik-Pioniers, der seit
1969 aktives Mitglied des Ver-
eins ist.
Karl Rauscher prägte den Musik-
verein über Jahrzehnte hinweg
entscheidend: 35 Jahre lang, von
1979 bis 2014, leitete er als Ka-
pellmeister die Kapelle und führ-
te sie musikalisch wie organisa-
torisch in eine neue Ära. Unter
seiner Führung wandelte sich die
ursprünglich reine Männerkapel-
le zu einem modernen Klangkör-
per mit heute 15 Musikerinnen
unter 42 aktivenMitgliedern. Be-
sonders hervorgehoben wurde
seine engagierte Jugendarbeit:
Seit 1993 leitet Rauscher das Ju-
gendorchester MUWIPS, aus
dem viele junge Talente in die
Hauptkapelle wechselten. Neben
der musikalischen Leitung enga-
gierte sich Rauscher tatkräftig für
die Infrastruktur des Vereins –
1988 bei der Errichtung eines
Probenraums und 2016 beim Bau
des Musikerheims. Auch als Ver-
anstalter zeigte er sich ideenreich
und ausdauernd: Neun Konzerte
mit dem Polizeiorchester Bayern
am Loryhof gehen auf seine In-
itiative und seine hervorragende
organisatorische Arbeit zurück.
Mit großer Leidenschaft ist Rau-
scher weiterhin als Musiker ak-
tiv.<

Karl Rauscher und Bürgermeisterin
Roswitha Schachinger Foto: Planitzer

Bei frühsommerlichem Wetter ver-
sammelten sich an die 300 Teilneh-
mende, von denen viele mit dem
Fahrrad gekommen waren.

Stefan und Valentin Unterberger aus
Geiersberg umrahmten die Feier
musikalisch. Pfarrer Franz Aumüller
leitete den Gottesdienstes. Der Got-
tesdienst in der Natur fand heuer be-
reits zum dritten Mal statt.

Gottesdienst inderNaturDie Pfarrgemeinden Taiskirchen, Peterskirchen, Geiersberg sowie viele Pramerinnen und Pra-
mer feierten am 1. Juni in Gerhartsbrunn am Granatzweg gemeinsam einen Gottesdienst unter freiem Himmel. Bei früh-
sommerlichem Wetter versammelten sich an die 300 Teilnehmende. Pfarrer Franz Aumüller leitete den Gottesdienst. Ste-
fan und Valentin Unterberger aus Geiersberg umrahmten die Feier musikalisch. Foto: Manfred Hofmann

Vom Maschinen bauen
zu den Produkten
der Zukunft.
Ludwig, 
Techniker Erstinbetriebnahme

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Techniker*in
Erstinbetriebnahme

Werde Insider!
evgroup.com/jobs
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NOMINIERUNG

„Eine Auszeichnung wie der Braut
Foto Award wäre etwas Besonderes“
TUMELTSHAM. Andrea Ga-
dringer aus Tumeltsham wur-
de in den drei Kategorien Mo-
mentaufnahme, Zeremonie
und PreAfterWedding für den
Braut Foto Award 2025 (BFA)
nominiert. Aus fast 600 Ein-
sendungen wählte die unab-
hängige, internationale Fach-
jury Bilder aus, die nun im
Rennen um den begehrten
Braut Foto Award 2025,
www.brautfotoaward.de, sind.

von ROSINA PIXNER

Tips: Frau Gadringer, wie haben
Sie erfahren, dass Sie für den Braut
Foto Award 2025 nominiert wur-
den – und was war ihr erster Ge-
danke dabei?

Andrea Gradinger: Über meine
Nominierung wurde ich telefonisch
informiert. Wenn überhaupt, hatte
ich mit maximal einer Nominierung
gerechnet. Das meine Arbeit auf
diese Weise honoriert und gesehen
wird, hat mich schon wahnsinnig
gefreut.

Tips: Drei Nominierungen in drei
unterschiedlichen Kategorien –
Momentaufnahme, Zeremonie und
PreAfterWedding. Was bedeuten
diese Kategorien für Sie persönlich
und fotografisch?
Alle drei Kategorien geben genau
das wieder, was ich an der Hoch-
zeitsfotografie so liebe: die Vielfalt
an Stimmungen und Emotionen, die
an einem einzigen Tag zusammen-
kommen. Das Unerwartete, das in
einer Momentaufnahme plötzlich
alles erzählt. Der ruhige Augen-
blick während der Zeremonie – ein-
gehüllt in eine besondere Lichtstim-
mung. Und die zärtliche Zweisam-
keit beim After-Wedding-Shooting,
wo man Ort, Zeit und Licht bewusst
gestalten kann. Jedes dieser Bilder
stellt andereAnforderungen anmich

– und zeigt gleichzeitig, wie viel-
seitig meine Arbeit ist.

Tips: Was macht für Sie ein wirk-
lich gutes Hochzeitsfoto aus? Gibt
es einen Moment, den Sie immer
wieder suchen?
Ein wirklich gutes Hochzeitsfoto ist
für mich eines, bei dem ich das Ge-
fühl habe, direkt dabei zu sein. Nicht
als stille Beobachterin, sondern mit-
tendrin – als würde ich den Mo-
ment nochmal fühlen.

Tips: Sie haben sich gegen fast 600
Einsendungen durchgesetzt – was
glauben Sie, hat ihre Bilder für die
Jury so besonders gemacht?
Ich denke, es war die Echtheit mei-
ner Bilder - die Atmosphäre, die
Stimmung in den Bildern unter-
stützt durch meine warme Bildspra-
che, vielleicht hat sie das überzeugt.

Tips: Hochzeitsfotografie ist sehr
emotional. Gibt es eine Aufnahme in
ihrer bisherigen Karriere, die ihnen
besonders nahegegangen ist?
Es gibt viele Momente an die ich
mich erinnere, die mich berühren
und es kann schon passieren, dass
hinter der Kamera eine Träne fließt.
Ein Foto habe ich gleich vor mir,
wenn der Papa sein Mädchen das
erste Mal im Brautkleid sieht. Die-
ser Stolz und die Rührung im Blick
ist etwas ganz besonderes.

Tips: Was bedeutet es für Sie, mit
ihrer Arbeit Erinnerungen zu schaf-
fen, die für Paare und Familien über
Generationen hinweg Bedeutung
haben?
Schon als kleines Mädchen – und
später auch in meinem Beruf in der
Pflege – waren Erinnerungen, alte
Geschichten und Fotos für mich et-
was sehr Wertvolles. Oft sind es
genau diese Dinge, die bleiben,
wenn alles andere sich verändert.
Dass ich heute mit meiner Arbeit
dazu beitragen darf, solche Erin-
nerungen für andere festzuhalten,
macht mich sehr dankbar. Es ist ein
schönes Gefühl zu wissen, dass
meine Bilder vielleicht auch in vie-
len JahrennochvonBedeutungsind
– für Kinder, Enkel oder einfach für
das Herz.

Tips: Sie leben und arbeiten in Tu-
meltsham – wie beeinflusst ihre
Heimat ihre Arbeit oder ihre künst-
lerische Sichtweise?
Ich bin ein sehr heimatverbunde-
ner Mensch – eine echte Innviert-
lerin – und schätze die Traditionen
und Gepflogenheiten unserer länd-
lichenRegion sehr. DasArbeiten in
undmitderNatur, aber auchmitden
Menschen aus meiner Umgebung,
bedeutet für mich weit mehr als nur
ein schöner Rahmen: Es ist meine
Basis. In meiner fotografischen
Arbeit liebe ich das Traditionelle –

besonders dann, wenn es sich mit
der Moderne verbinden darf.

Tips:Was wünschen Sie sich für die
Zukunft – persönlich, künstlerisch
oder vielleicht sogar imHinblick auf
den Braut Foto Award?
Mein größterWunsch? Dass es mei-
ner Familie gut geht und ich wei-
terhin mit ganzem Herzen fotogra-
fieren darf. Wenn mir Kunden er-
zählen, dass meine Bilder sie be-
rühren oder Erinnerungen lebendig
halten – dann ist das der schönste
Lohn. Diese echte Dankbarkeit be-
deutet mir sehr viel. Und trotzdem:
Eine Auszeichnung wie der Braut
Foto Award wäre natürlich etwas
ganz Besonderes – nicht, weil ich
darauf hinarbeite, sondern weil es
einfachschön ist,wenndas,wasman
mit Herz tut, auch gesehen wird.

Tips: Seit wann arbeiten Sie als
Fotografin?
Fotografiert habe ich eigentlich
schon immer gern – vor allem, seit
wir Kinder haben. Dochmeine wah-
re Leidenschaft für die Fotografie
habe ich erst später entdeckt: durch
frühere Freunde, die selbst fotogra-
fiert haben, und vor allem durch die
Geburt unserer Tochter. Seit 2014
nenne ichmich Fotografin – und seit
2016 darf ich diese Leidenschaft
auchhauptberuflich leben.Dafürbin
ich jeden Tag dankbar.<

Andrea Gradinger Foto: Gradinger Dieses Foto hat Andrea Gradinger in der Kategorie Zeremonie eingereicht.

Foto:Andrea
G
radingerFotografie
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TIPS-AKTION

Das war die Sympathicus-Wahl 2025
BEZIRK. Die Stimmen sind aus-
gezählt und die Gewinner der
Tips-Sympathicus-Wahl 2025
stehen fest: Der Kirchenchor
Gmunden holte sich mit beein-
druckenden 43.612 Stimmen
den ersten Platz, vor dem MV
Kopfing (Schärding) und dem
MV Rüstorf (Vöcklabruck).

75 Musikvereine traten heuer zur
Bezirkswahl an, die jeweils Erst-
platzierten qualifizierten sich für
die Landeswahl. Die zehn besten
Vereine wurden zur Landessieger-
ehrung ins ORF OÖ Landesstudio
nach Linz eingeladen. Die Verei-
ne, ihre Unterstützer und die Tips-
Leser haben gewählt: Der Gmund-
nerKirchenchorholtesichdenSieg
bei der Tips-Sympathicus-Wahl
2025. Der Musikverein Kopfing
landete gemeinsam mit dem Mu-
sikverein Rüstorf auf Platz 2. Die

beidenMusikvereineerreichtenein
innerhalb der Schwankungsbreite
beinahe stimmgleiches Ergebnis.

302.258 gültige Stimmen
Über 302.258 Stimmen wurden in
den letzten Wochen abgegeben,
davon allein rund 243.000 bei der

Landeswahl. „Auch im 19. Jahr ist
die Sympathicus-Wahl sehr be-
liebt und zeigt den starken Zusam-
menhalt des Landes auf. Gratula-
tion an alle Musikvereine und
herzlichen Dank für das Engage-
ment“, so Tips-Geschäftsführer
MoritzWalcherberger.<

Der Kirchenchor Gmunden ist Tips-Sympathicus 2025. Es gratulierten Landes-
hauptmann Thomas Stelzer und die Partner Angelika Danner (Danner), Josef
Paukenhaider (Brau Union), Stefanie Christina Huber (Sparkasse), Anna-Sophie
Jetschgo (Spar), Moritz Walcherberger (Tips), Klaus Obereder (ORF OÖ) und
Hermann Pumberger (OÖ Blasmusikverband). Foto: Wolfgang Simlinger

Ergebnisse der Sympa-
thicus-Landeswahl 2025:
Platz 1: Kirchenchor (Gmunden)
Platz 2: MV Kopfing (Schärding)
Platz 2: MV Rüstorf (Vöcklabruck)
Platz 4: TK Weibern (Grieskirchen)
Platz 5: MV Helfenberg (Rohrbach)
Platz 6: MV Gleink (Steyr)
Platz 7: MV Mönchdorf (Freistadt)
Platz 8: MV der Pfarrgemeinde

Windischgarsten (Kirchdorf)
Platz 9: Marktmusik St. Georgen

an der Gusen (Perg)
Platz 10: MV Weißkirchen (Wels)
Platz 11: MV Peterskirchen (Ried)
Platz 12: Bundesbahnmusik Linz
Platz 13: MV Reichenau Haibach
Ottenschlag (Urfahr-Umgebung)

Platz 14: MV Alkoven (Eferding)
Platz 15: TMK Mining (Braunau)
Platz 16: Sing- und Spielkreis

Pasching (Linz-Land)

Mehr Bilder auf
tips.at/b/686655

POLIZEIMUSEUM

Tag der offenen Tür
LOHNSBURG. Am Sonntag, 15.
Juni, lädt Andreas Weissenböck
in das Polizeimuseum im Rah-
men des Kirtags zum Tag der of-
fenen Tür. Mit 250 Quadratme-
tern ist es das größte seiner Art in
Österreich. Im ersten Stock des
Kirchenwirtes gelegen, zeigt es
über 200 Schaufensterpuppen in

Originaluniformen – darunter
Persönlichkeitenwie Franz Lang,
Michaela Kardeis oder Hans Pe-
ter Doskozil. Auch internationale
Uniformen, etwa aus Malta oder
der Ukraine, sind ausgestellt. Der
Eintritt ist frei, Besuche sind auch
nach Vereinbarung unter 0660
7667373 möglich.<

Neben einer Vielzahl von Exponaten rund um das Polizeiwesen gibt es sich auch
einige Militär-Ausstellungsstücke im Museum. Foto: Tips/Pixner

500,-
auf kleine

Akku-Hörgeräte
sparen!*

Bis zu

Gleich Termin vereinbaren
unter 0800-311 333 oder
auf hartlauer.at/termin

*Nähere Informationen auf hartlauer.at/hoergeraete
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Hörfreude, die begeistert.
Jetzt 30 Tage testen!

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.
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Fläche: 16,22 km²
Höhe: 400 m
Einwohner: 1.180

Homepage:
www.gemeinde-gurten.at

Gemeindeamt:
Hofmark 21

Telefonnummer:
07757 6055

Gurten

GEMEINSCHAFT

Die Landjugend Gurten: Engagiert,
gesellig und voller Tatendrang
GURTEN. Mit rund 40 aktiven
Mitgliedern zählt die Landju-
gend Gurten-Wippenham zu
einer lebendigen und engagier-
ten Gemeinschaft im ländli-
chen Raum.

Der Verein begeistert das ganze
Jahr über mit abwechslungsrei-
chen Aktivitäten und Veranstal-
tungen, die nicht nur das Gemein-
schaftsgefühl stärken, sondern
auch das Dorfleben bereichern.

Jahreskalender
Zu den Höhepunkten im Jahres-
kalender zählen der beliebte
Maibaumfrühschoppen und das
stimmungsvolle Sommer-
nachtsfest, die zahlreiche Besu-
cher anlocken. Im Winter sorgt

das traditionelle Nachtrodeln für
sportlich-gesellige Abende,
während beim Faschingsumzug
die Kreativität der Jugendlichen
zum Ausdruck kommt. Auch die

Nikolausaktion und das stim-
mungsvolle Glühweinstandl sind
feste Bestandteile des sozialen
Engagements der Landjugend.
Die Mitglieder der Landjugend

Gurten-Wippenham beweisen
Jahr für Jahr, wie viel mit Team-
geist, Einsatzfreude und Ge-
meinschaftssinn auf die Beine
gestellt werden kann.<

Die Landjugend lädt am Samstag, 30. August zum Sommernachtsfest beim Stummer z'Neuratting. Foto: privat

GURTNER BOCHTEIFEN

Mit Herz, Hörnern und
Liebe zur Tradition
GURTEN. Die Gurtner Boch-
teifen sind mehr als nur eine
Krampusgruppe – sie sind ein
eingeschworenes Team aus
derzeit zehn engagierten Mit-
gliedern, die mit Leidenschaft
altes Brauchtum pflegen und
lebendig halten.

Doch damit nicht genug: Die
Gruppe ist offen fürZuwachsund
freut sich über Interessierte, die
Teil dieser besonderen Gemein-
schaft werden wollen. Ein echtes
Highlight im Jahreslauf ist die
Heimveranstaltung am 5. De-
zember im Pfarrheim Gurten:
Unter dem Motto Krampus-
kränzchen erwartet die Besucher
ein stimmungsvoller Abend mit
einem Besuch des Nikolaus, der

besonders die Kinderaugen zum
Leuchten bringt. Im Anschluss
gibt es die Möglichkeit, Erinne-
rungsfotos mit den Krampussen
zumachen – ein Erlebnis für die
ganze Familie.
Auch am 8. Dezember sind die
Bochteifen im Einsatz: Beim
Krampuskränzchen bei ihrem
Hauptsponsor Futterkörberl in

Eberschwang wird erneut
Brauchtum zum Erlebnis. Neben
dem Nikolausbesuch dürfen sich
die Gäste auf eine festliche At-
mosphäre und das ein oder an-
dere schaurig-schöne Foto freu-
en.
Interessenten können sich an
thomasschmeee1@gmail.com
wenden.<

Die Bochteifen zeichnen sich durch ihre schaurig-schönen Masken aus. Foto: Imann
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interview

Neuer Turnsaal wird fix gebaut
Gurten. Ein Gespräch mit 
Bürgermeisterin Petra Mies 
(SPÖ) über Herausforderungen, 
Visionen und das Miteinander 
in ihrer Gemeinde.

Was motiviert Sie, sich als Bürger-
meisterin zu engagieren?

Petra Mies: Mich treibt der Wunsch 
an, gemeinsam mit dem Gemeinde-
rat etwas zu bewegen. Wir wollen 
Gurten weiterentwickeln – nicht für 
uns allein, sondern vor allem für die 
nächste Generation. Die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger nehme 
ich sehr ernst.

Was waren bzw. sind die  
größten Herausforderungen in  
Ihrer Amtszeit?

Mies: Die finanzielle Lage stellt 
uns immer wieder vor große Auf-

gaben. Obwohl wir mit rund 1.300 
Arbeitsplätzen eine finanzstarke 
Gemeinde sind, zahlen wir über-
proportional hohe Beiträge – etwa 
für die Krankenanstalten, durch die 
Landesumlage oder an den Sozial-
hilfeverband.

Welche Projekte sind derzeit in  
Planung oder Umsetzung?

Mies: Wir erschließen derzeit neue 
Baugründe – acht von insgesamt 
14 sind bereits verkauft. Drei Bau-
werber starten heuer mit dem Bau. 
Besonders freut mich, dass wir 
den vom Land OÖ genehmigten 
Finanzierungsplan für den neuen 
Turnsaal am 12. Juni im Gemein-
derat beschließen werden und am 
16. Juni die Bauverhandlung statt-
finden wird. Der bestehende Turn-
saal wird in den nächsten Monaten 
abgerissen und geplant ist, dass der 

neue Turnsaal mit September 2026 
bezugsfertig ist.

Auch die Gesundheit spielt in  
Gurten eine Rolle. Was tut sich in 
diesem Bereich?

Mies: Im Rahmen der „Gesunden 
Gemeinde“ nehmen wir an der  
Aktion „Gemma  gesundes OÖ“  
teil. Dabei  motivieren wir unsere 
Bürger zu mehr Bewegung. 
Bis 4. August gibt es ein  

Ranking der aktivsten Gemeinden. 
Wir wollen möglichst viele zum 
Mitmachen animieren – vor allem 
mit Angeboten für Menschen 
ab 45. Zusätzlich veranstaltet 
Dr. Melanie Tiefenthaler am  
20. September einen Charity-Lauf. 

Gibt es Pläne zur Erweiterung der 
Betreuungseinrichtungen?

Mies: Ja, gemeinsam mit Kirch-
heim und Wippenham planen wir 
eine neue Krabbelstube – voraus-
sichtlich wird sie in Kirchheim ent-
stehen. Der Grundsatzbeschluss ist 
bereits gefasst.<  Anzeige

Bürgermeisterin Petra Mies (SPÖ)

Fo
to

: T
ip

s
Gebündelte Kompetenz

Gastlichkeit trifft auf Handwerk
oberedt. Am Standort Oberedt 
vereinen sich drei Betriebe, die für 
Qualität, Regionalität und persön-
liche Betreuung stehen. Handwerk, 
Nachhaltigkeit und Gastlichkeit 
treffen hier aufeinander – gebün-
delte Kompetenz für Kunden aus 
der Region und darüber hinaus.

Geo-View Markus Schneiderbau-
er ist regionaler Experte für Fens-
ter-, Tür- und Sonnenschutztech-
nik bis hin zu Innentüren. Neben 
hochwertigen Bauelementen bietet 
Geo-View auch maßgeschneiderte 
Sommergartenverglasungen – für 
lichtdurchflutete Wohlfühlräume 
das ganze Jahr über. Kunden pro�-
tieren von fundierter Fachberatung 
und individuell angepassten Produk-
ten – alles aus einer Hand.

Urnen aus heimischem Holz
Ein weiteres Herzensprojekt von 
Markus Schneiderbauer ist ÖKO-

Holzurnen – stilvolle, handgefer-
tigte Urnen aus heimischem Holz. 
Jede Urne wird mit Liebe zum De-
tail individuell gefertigt und öko-
logisch verantwortungsvoll herge-
stellt. Eine besondere Verbindung 
von traditionellem Handwerk und 
persönlicher Erinnerung.

pension Sachsenbucherhof
Außerdem be�ndet sich hier die 
Pension Sachsenbucherhof, ge-
führt von Ingrid Schneiderbauer. 
Gäste erwartet eine gemütliche 
Atmosphäre, komfortable Zim-
mer und ein reichhaltiges Früh-
stück. Ein Ort zum Wohlfühlen 
– für Urlauber und Geschäftsrei-
sende gleichermaßen.
„Unser gemeinsame Standort ver-
bindet handwerkliche Qualität, 
persönliche Beratung und echte 
Gastfreundschaft – für Menschen, 
die Wert auf Regionalität und 
Verlässlichkeit legen“, so Markus 
Schneiderbauer.<� Anzeige

Pension Sachsenbucherhof Foto: Schneiderbauer

MUSIKSCHULSTANDORT

Jubiläen
GURTEN. Im Schuljahr 2024/25
feiert die Landesmusikschule
Gurten gleich mehrere Jubiläen:
30 Jahre Schulstandort, 30 Jahre
Schulneubau sowie 30 Jahre im
Schulverband Obernberg–Gur-
ten–St. Martin, 25 Jahre Neubau
Landesmusikschule Obernberg,
40 Jahre Landesmusikschule
Obernberg und 30 Jahre Direk-
tor Hubert Gurtner.
Seit der Gründung im Jahr 1994
werden Kinder und Jugendliche
in Gurten musikalisch gefördert
–aktuellvonachtLehrkräftenmit
rund 75Schülern.Höhepunkt des
Jubiläumsjahres war das große
Konzert am 28. Mai im Pfarrsaal
Gurten. Gefeiert wurde an allen
drei Standorten.
Im September 1994 wurden üb-
rigens die Landesmusikschulen
Obernberg, Gurten und St. Mar-
tin als eigenständiger Schulver-
band zusammengeführt.<
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MUSIKVEREIN

Vorfreude auf das Musikfest 2026
GURTEN. Der Musikverein
Gurten hat 41 aktive Musiker
im Alter von 13 bis 68 Jahren.
Was sie alle eint, ist die ge-
meinsame Leidenschaft für die
Musik.

Ob kirchliche Feste wie Fron-
leichnam, Begräbnisse und Erst-
kommunionen oder weltliche
Veranstaltungen wie Früh-
schoppen,derMusikverein ist ein
fixer Bestandteil des Gemeinde-
lebens. Regelmäßig sind die Mu-
siker beim Maibaumfest der
Landjugend, dem Kirtagsfrüh-
schoppen von Sportverein und
Pfarrgemeinderat sowie beim
Frühschoppen der Feuerwehr im
Einsatz.AuchbeimGenussfest in
Gurten sorgt derMusikverein für
den passenden musikalischen
Rahmen. Darüber hinaus unter-
stützt er den Sportverein bei

Großereignissen wie Cup-Spie-
len in Ried – auchmal abseits der
Bühne, etwa beim Getränkeaus-
schank. Ein besonderer Höhe-
punkt im Vereinsjahr ist das
Neujahrsanblasen, bei dem die
Musiker zwei volle Tage unter-
wegs sind.
Seit 2023 ist auch das Riesen-
wuzzlerturnier fixer Bestandteil
des Veranstaltungskalenders.
Hier treten Mannschaften aus
Gurten und den umliegenden

Gemeinden in einem überdi-
mensionalen Tischfußballspiel
gegeneinander an – ein großer
Spaß für Spieler und Zuschauer
gleichermaßen. Das nächste
Turnier findet am 2. August um
14 Uhr statt. Anmeldungen sind
bereits jetzt möglich unter mu-
sikverein.gurten@gmail.com
oder bei den Mitgliedern des
Vereins.
Besonders stolz ist der Musik-
verein auf das Gemeinschafts-

projekt „4942“, das gemeinsam
mit der Bewerbsgruppe der Frei-
willigen Feuerwehr Gurten ins
Leben gerufen wurde. Seit 2023
verbindet dieses gemeinsame
Fest Menschen jeden Alters –
heuer wieder im Oktober.
Ein besonderes Anliegen ist dem
Verein die Förderung der Ju-
gend. Gemeinsam mit der Orts-
musik Geinberg betreibt man das
Jugendorchester „JOGGies“, das
nicht nur bei den Frühjahrskon-
zerten beider Kapellen auftritt,
sondern auch andere Veranstal-
tungen musikalisch bereichert.
Schon jetzt blickt der Musikver-
ein mit großer Vorfreude auf ein
ganz besonderes Ereignis: Das
Musikfest 2026, das vom4. bis 6.
September stattfinden wird. Ur-
sprünglich für 2020 geplant,
musste es pandemiebedingt ver-
schoben werden.<

Was den Musikverein Gurten besonders auszeichnet, ist das gelebte Miteinan-
der. Foto: Sandra Esterer

FUSSBALL

Erfolgsgeschichte der Union Gurten
GURTEN. Als die Union Gur-
ten im Jahr 1961 gegründet
wurde, ahnte wohl kaum je-
mand, welche erfolgreiche Zu-
kunft dem kleinen Dorfverein
bevorstehen würde. Heute,
mehr als 60 Jahre später, spielt
die Kampfmannschaft bereits
das elfte Jahr in der Regio-
nalliga Mitte.

Trainer Peter Madritsch, seit
2018/19 Cheftrainer der Union
und zuvor bereits Co-Trainer,
steht beispielhaft für die lang-
fristige Ausrichtung des Ver-
eins. Viele Funktionäre, Trainer
und ehrenamtliche Helfer enga-
gieren sich seit Jahren – teils seit
Jahrzehnten–mitHerzblut fürdie
Union Gurten. In manchen Fäl-
len reicht die Vereinsverbunden-
heit sogar über Generationen
hinweg. Dass sich das Team um

Trainer Peter Madritsch in der
letzten Saison sogar den Vize-
meister-Titel sichern konnte, ist
längst nicht das einzige High-
light in der Vereinsgeschichte.
Besonders bemerkenswert: Gur-
ten ist der kleinste Ort Öster-
reichs, der eine Regionalliga-
Mannschaft stellt – und das kon-
stant seit übereinemJahrzehnt. In
einer Liga, in der andere Vereine
über deutlich größere wirtschaft-

liche und infrastrukturelle Mög-
lichkeiten verfügen, punktet
Gurten mit einem unschlagbaren
Trumpf: Zusammenhalt. Die
Spieler kommen zum Großteil
aus Gurten oder der umliegen-
den Region und sind im Ort tief
verwurzelt.
Neben der erfolgreichen Kampf-
mannschaft stellt die Union Gur-
ten auch eine 1b-Mannschaft in
der Bezirksliga West, ein 1c-

Team sowie mehrere Nach-
wuchsmannschaften.

Große Bühne im ÖFB-Cup
Auch im ÖFB Cup hat sich Gur-
ten längst einen Namen ge-
macht. 2025 qualifizierte sich der
Verein bereits zumzwölftenMal.
Begegnungenmit SKRapid, dem
LASK oder Red Bull Salzburg
sorgten für volle Tribünen und
Gänsehautmomente.

Fernseh-Dokumentation
In den vergangenen Wochen
drehte ein Fernsehteam von Sky
eine 30-minütige Dokumentation
über die Union Gurten, die An-
fang August auf Sky Sport Aus-
tria ausgestrahlt wird. Die Union
Gurten ist einer von nur drei ös-
terreichischen Regionalliga-
Vereinen, die so einem großen
Publikum präsentiert werden.<

Die Startelf beim Cupspiel gegen den LASK vor voller Kulisse Foto: Schröckelsberger
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GRUNDSTÜCKE 
IN BEGEHRTER 
SÜDHANGLAGE
im Ortsbereich von Gurten

Nutzen Sie die Gelegenheit Ihr  
Traumhaus in einer sonnigen und  
naturnahen Umgebung zu verwirk-
lichen. Die Gemeinde Gurten bietet 
eine gut ausgebaute Infrastruktur,  
attraktive Arbeitgeber und ist ein 
idealer Wohnort für Familien. 

Parzellen: ab 876 m² - 952 m²
Kaufpreis ab EUR 110,-/m²

BERATUNG UND VERKAUF
Georg Brunner T +43 676 8141 8003
Christina Niklas T +43 676 8141 9786

raiffeisen-immobilien.at

Patrick Manhartsgruber

Physiotherapie Gurten
gurten. Seit Mai begrüßt Physio-
therapeut Patrick Manhartsgruber 
seine Patienten in einer neuen,  
barrierefreien Praxis im Power 
Cube auf dem Firmengelände der 
Firma Fill in Gurten. Der gebürtige  
Gurtner ist seit 2012 im Beruf tätig 
und seit 2015 mit eigener Praxis in 
Gurten selbstständig.
Mit über 150 Quadratmeter bietet 
die neue Praxis großzügige Behand-
lungsräume sowie einen modern aus-
gestatteten Trainingsraum – ideale 
Bedingungen für ganzheitliche 
Rehabilitation und Regeneration. 

„Der Umzug war mir besonders im 
Hinblick auf Barrierefreiheit ein gro-
ßes Anliegen. Jetzt kann ich meinen 
Patienten noch bessere Bedin-
gungen bieten“, betont Patrick 
Manhartsgruber. Seit 13 Jahren be-
treut er auch den Fußball-Regional-
ligisten Union Gurten und bringt 
seine sportphysiotherapeutische Er-
fahrung täglich in die Arbeit ein.<
� Anzeige

Patrick Manhartsgruber bietet Patienten in der neuen Praxis noch bessere Bedingungen.
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atMail: taxi_rachbauer@inextt.

N i c o l e  W i m m e r
Oberndorf 4, 4942 Gurten

Mail: taxi_rachbauer@inext.at
Mobil: 0650/7092006

IHR MEISTERBETRIEB

WWW.KFZ-BUTTINGER.AT

4942 Gurten | Bahnhofstraße 5

T: +43 676 315 73 14
+43 7757 64807

Gutschein
im Wert von € 45,- Einlösbar bei einer 

Reparatur ab € 400,-

Eine Barablöse oder Kontogutschrift ist nicht möglich. Bitte Gutschein vor Rechnungserstellung bekannt geben.
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EINSATZORGANISATION

Feuerwehr Gurten ist seit über
130 Jahren verlässlich im Einsatz
GURTEN. Die Freiwillige
Feuerwehr Gurten steht seit
über einem Jahrhundert für Si-
cherheit, Engagement und ge-
lebte Kameradschaft. 1894 ge-
gründet, zählt die Wehr heute
zu den tragenden Säulen des
Gemeindelebens.

Mit insgesamt 104 Mitgliedern,
davon 63 Aktive und 18 Jugend-
liche, ist sie bestens aufgestellt,
um im Ernstfall rasch und pro-
fessionell Hilfe zu leisten. Jähr-
lich bewältigt die FFGurten rund
60 bis 80 Einsätze, wobei etwa
fünf bis zehn Prozent davon auf
Brandeinsätze entfallen. Die
breite Einsatzpalette reicht von
technischen Hilfeleistungen bis
hin zu klassischen Bränden – im-

mer mit dem Ziel, Menschen,
Tiere und Sachwerte zu schüt-
zen.
Technisch ist die Wehr modern
ausgerüstet: Mit drei Fahrzeu-
gen – dem Kommandofahrzeug

(KDO), demKleinlöschfahrzeug
(KLFA, 5,5 Tonnen) und dem
Rüstlöschfahrzeug(RLFA-2000,
18 Tonnen) – ist man für unter-
schiedlichste Szenarien gerüstet.
Gemeinsam mit der Betriebs-

feuerwehr Fill, der zweiten
Feuerwehr in Gurten, sorgt man
für ein engmaschiges Sicher-
heitsnetz imOrt und darüber hin-
aus.
Ein besonderes Ereignis war
heuer die 130. Vollversammlung
der Feuerwehr – ein eindrucks-
voller Meilenstein, der das lang-
jährige Wirken der Kameraden
würdigt. Auch in der Aus- und
Weiterbildung setzt die FF Gur-
ten Maßstäbe: Am 9. Mai wurde
die Branddienstleistungsprüfung
erfolgreich absolviert – erstmals
auch mit einer Gruppe in Gold.
Insgesamt nahmen acht Mitglie-
der in Bronze, fünf in Silber und
sieben in Gold teil – ein Beweis
für die hohe Motivation und Ein-
satzbereitschaft der Truppe.<

Die Mannschaft ist für den Ernstfall bestens gerüstet. Foto: FF Gurten

BEWEGUNG

Gurtner Tanzbande
GURTEN. Seit rund drei Jahren
bringt die Gurtner Tanzbande
Kinder in Schwung – und dasmit
großer Begeisterung. Aktuell
tanzen31MädchenundBubenim
Alter ab etwa vier Jahrenmit. Die
Gruppen sind bunt gemischt, der
Spaß an Musik und Bewegung
steht im Vordergrund. Geleitet
wird die Tanzbande von Daniela
Boindecker, unterstützt von Lin-
da Aigner.
Getanzt wird immer freitags: Die
Kindergartengruppe von 15 bis
15.50 Uhr, die Schulkinder von

16 bis 16.50 Uhr. Die Kinder
stammen ausschließlich aus
Gurten – das macht den Namen
„Gurtner Tanzbande“ umso pas-
sender. Ob Frühschoppen, Fest
oder Kinderprogramm – die
Tanzbande tritt auch gerne bei
Veranstaltungen auf. Der nächs-
te größere Auftritt findet am 5.
Juli 2025beim Genussfest in
Gurten statt.
Wer mitmachen möchte, kann
sich gerne bei Daniela Boin-
decker unter 0676 9514355 mel-
den.<

Kinder ab vier Jahren können mitmachen. Foto: privat

AKTIV

Gesunde Gemeinde
GURTEN. Das engagierte Team
der Gesunden Gemeinde Gurten
arbeitet in Drei-Jahres-Zyklen
und widmet sich aktuell dem
neuen Schwerpunkt: Gesund-
heitsförderung in der Lebens-
mitte. Nach dem erfolgreichen
Projekt für Jungpensionisten ste-
hen nun die 40- bis 60-Jährigen
im Fokus. Angeboten werden
Workshops und Vorträge zu Be-
wegung, Ernährung und psycho-
sozialer Gesundheit – oft sogar
gestaltet von Experten aus den

eigenen Reihen. Ein besonderes
Highlight ist die Teilnahme an
„Gemma OÖ - Gemeinsam aktiv
für mehr Gesundheit“ - eine In-
itiative des Landes Oberöster-
reich, bei der Gurten fleißig Be-
wegungsminuten sammelt. Auch
der jährliche Skitag gehört fix ins
Programm und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Die Gesunde
Gemeinde profitiert vom großen
ehrenamtlichen Engagement
vieler Aktiver – viele davon sind
in mehreren Vereinen tätig.<

Mitglieder der Gesunden Gemeinde beim Besuch des Adventmarktes Foto: privat
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„In jedem Menschen schlum-
mern viele Talente, die es zu 
entdecken gilt – und das so früh 
wie möglich“, ist Andreas Fill, 
CEO und Eigentümer von Fill, 
überzeugt. Genau hier setzt das 
Maschinenbauunternehmen aus 
Gurten an. Mit Projekten wie 
dem Future Lab, der Next World 
Factory, dem BEE-O LAB, dem 
Hackathon und der Vision, die 
modernste Bildungseinrichtung 
für technische Berufe in Öster-
reich zu werden, beschreitet Fill 
neue Wege des Lernens und der 
Berufsorientierung.

Future Lab – 
Discover your Genius
Probieren, entdecken und stau-
nen – so kann man das Genie we-
cken, das in einem schlummert. 
„Viele SchülerInnen kennen die 
zahlreichen beru�ichen Chancen 
nicht, die ihnen o�enstehen, und 
das breite Angebot an Bildungs-
möglichkeiten bleibt o� abstrakt“, 
ist Andreas Fill überzeugt. Hier 
knüpfen die Bildungsinitiativen 
von Fill an und bieten innovati-
ve Wege der Berufsorientierung 
– praxisnah, spielerisch und in-
spirierend. Im Future Lab �nden 
sich auf 140 Quadratmetern acht 
Labore, ausgestattet mit moderns-
ten Technologien wie 3D-Dru-
ckern, Green-Screen-Technologie, 
Robotern und Programmierplatt-
formen. Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene tauchen in die faszi-
nierende Welt der Digitalisierung 

und Technologie ein und gewin-
nen erste Einblicke in zukun�s-
trächtige Berufe.

Next World Factory – Lernen 
für die Welt von morgen
Die Next World Factory setzt 
neue Akzente in der Förderung 
von Lehrlingen. Hier können sich 
Lehrlinge in sechs Modulen - wie 
dem Energy Lab, Engineering Lab, 
Welding Lab, Quality Lab, CNC & 
E-Technology Lab und Cycle Lab 
- praxisnahes Wissen und vertie�e 
Fähigkeiten im MINT-Bereich an-
eignen. „Wir möchten Lehrlingen 
die Möglichkeit geben, über ihren 
eigenen Lehrberuf hinauszuschau-
en und verschiedene technische 
Bereiche kennenzulernen, damit 
sie bestmöglich auf ihre beru�iche 
Zukun� vorbereitet sind“, erklärt 
Andreas Fill.

Der Hackathon ging 
in die dritte Runde
Bereits zum dritten Mal kamen 
über 40 SchülerInnen aus den 
HTLs Andorf, Braunau, Gries-
kirchen und Ried zusammen, um 
beim Fill Hackathon an inno-
vativen Lösungen zu tü�eln. In 
interdisziplinären Teams stellten 
sie sich einer mechatronischen 
Herausforderung und bewiesen 
dabei Kreativität, Teamgeist und 
technisches Know-how. „Der 
Hackathon ist ein Paradebeispiel 
dafür, wie Wirtscha� und Bil-
dung Hand in Hand gehen kön-
nen. Zukun�sfähige Bildung ent-

steht nur in Zusammenarbeit mit 
der Wirtscha�“, so Andreas Fill.

BEE-O LAB –
Technik trifft Natur 
Auf einer renaturierten Parkplatz-
�äche am Firmengelände entsteht 
gerade ein 10.000 Quadratmeter 
großes interaktives Outdoor-La-
bor. Das BEE-O Lab soll Kindern 
und Jugendlichen die Verbindung 
von Natur und Technik spielerisch 
vermitteln. In sechs Stationen wer-
den BesucherInnen unter anderem 
erfahren, wie die Strukturen von 
Bienenwaben technische Innova-
tionen inspirieren können. 

Vision 2028 – Next World 
Academy 
Die Frage, wie man die besten Ta-
lente gewinnt, bleibt der Kern der 
Bildungsstrategie von Fill und wird 
konsequent weiterverfolgt. In der 
nächsten Ausbaustufe will man mit 
der Next World Academy eine Aus-
bildungsstätte errichten, die das 
Future Lab, die Next World Factory 
und eine erweiterte Lehrwerkstätte 

vereint. Das große Ziel: Bis 2028 
soll am Standort Gurten die mo-
dernste Bildungseinrichtung für 
technische Berufe in Österreich 
entstehen. Die Vision von Fill ist, 
mit der Next World Academy die 
besten Talente zu fördern und ein 
Umfeld zu scha�en, in dem Inno-
vation, Kreativität und Zusammen-
arbeit im Vordergrund stehen. 

Bildung als Schlüssel
für die Zukunft
Mit Projekten wie dem Future 
Lab, der Next World Factory, dem 
Hackathon und dem BEE-O LAB 
scha� das Maschinenbau-Unter-
nehmen Fill Lernorte, die Kinder 
und Jugendliche inspirieren und 
nachhaltig prägen. „Die nächste 
Generation kann diese Welt besser 
machen. Bildung ist der Schlüssel 
dazu und wir sehen es als unsere 
Aufgabe, Talente zu fördern und 
Visionen zu verwirklichen“, fasst 
Andreas Fill zusammen.

Bei Fill
wird Bildung
zukunftsfit

gedacht

In den Workshops der Next World 
Factory erlangen die Lehrlinge 
vertie�e Kenntnisse im MINT- 
Bereich (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenscha�en, Technik).

Mehr als 10.000 Besucher haben in den
letzten drei Jahren im Future Lab ihre Talente

und ihr Interesse an Technik entdeckt.

www.fill.co.at
www.future-lab.at MEHR 

INFOS:
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TRADITION

Die Goldhaubengruppe Gurten als
lebendiger Teil der Dorfgemeinschaft
GURTEN. Seit über 50 Jahren
sind sie fixer Bestandteil des
Gemeindelebens: Die Gold-
haubengruppe Gurten pflegt
nicht nur traditionelles
Brauchtum, sondern engagiert
sich für kirchliche Anlässe, so-
ziale Unterstützung und den
beliebten Adventmarkt.

Wer in Gurten an festlichen
Feiertagen zur Kirche kommt,
kennt den Anblick: Mit Stolz tra-
gen die Frauen der Goldhauben-
gruppe ihre kunstvoll gefertigten
Trachten, Zeichen eines geleb-
ten Brauchtums, das weit mehr
bedeutet als schöne Kleidung.
Gegründet im Jahr 1974, wurde
die Gruppe seither von fünf en-
gagiertenObfrauen geführt – und

ist bis heute ein aktiver und un-
verzichtbarer Teil des Gemein-
delebens.
Rund 60 Mitglieder und unter-
stützende Personen zählt die

Goldhaubengruppe heute. Neben
demErhalt derTradition ist esvor
allem das soziale Engagement,
das die Gemeinschaft prägt.
Auch bei kirchlichen Feiern ist

die Gruppe regelmäßig präsent.
Ob Prozessionen, Feiertagsgot-
tesdienste oder andere liturgi-
sche Anlässe – die Goldhauben-
frauen tragen mit ihrer Teilnah-
me nicht nur zur feierlichen At-
mosphäre bei, sondern unter-
streichen auch den Stellenwert
des gelebten Glaubens im Ort.
Ein besonderes Kapitel der Ver-
einsarbeit ist dem Adventmarkt
gewidmet, der seit nunmehr 20
Jahren stattfindet. Die Goldhau-
bengruppe Gurten wirkt dort mit
selbst gemachten Bastelarbeiten
und dem Verkauf von Weih-
nachtskeksen mit. Der Erlös
kommt dabei stets einem guten
Zweck zugute – sei es für kirch-
liche Anliegen oder als Unter-
stützung in privaten Notlagen.<

Die Goldhaubengruppe Gurten beim Festgottesdienst Foto: privat

JUBILÄUM

35 Jahre Jagdhornbläsergruppe
GURTEN. Die Jagdhornbläser-
gruppe Gurten (JHBG) wurde
1990 aus der damaligen Jagd-
gesellschaft heraus gegründet
– mit dem ursprünglichen Ziel,
die traditionelle Strecke bei
Treibjagden musikalisch zu
verblasen.

Was zunächst als kleines Ensem-
ble begann, entwickelte sich in
den folgenden Jahren zu einer
weit über die Gemeindegrenzen
hinaus bekannten und geschätz-
ten Musikgruppe, die das jagd-
liche Brauchtum mit großer Hin-
gabe pflegt.
Schon bald nach der Gründung
begannen die Mitglieder mit in-
tensiver Probenarbeit. Bereits
Mitteder1990er-Jahrekonntedie
Gruppe erste Jägermaiandachten
und Hubertusmessen im Hei-
matort musikalisch umrahmen.

Damals noch in B-Stimmungmit
sechs Bläsern unterwegs, stellte
sich die JHBG Gurten 1996 erst-
mals einer internationalen Jury –
und wurde mit dem Goldenen
Bläserabzeichen ausgezeichnet.
Ein entscheidender Schritt folgte
1997 mit der Umstellung auf die
anspruchsvolle ES-Stimmung.
Nach nur einem Jahr intensiver
Vorbereitung trat die Gruppe
beim renommierten Wettbewerb

im Stift St. Florian in der Kö-
nigsklasse der ES - Parforcehör-
ner an – und errang erneut das
Goldene Leistungsabzeichen.
Zur Finanzierung der neuen
Tracht und Instrumente veran-
staltete die Gruppe im Jahr 2000
ihr erstes großes Jagdhornblä-
serfest zum zehnjährigen Be-
stehen – ein voller Erfolg für die
Gruppe und das Dorf.
In den Folgejahren nahm die

JHBG Gurten 23 Mal an inter-
nationalen Wettbewerben teil
und wurde dabei immer wieder
mit Gold ausgezeichnet.
Ein besonderes Ereignis war das
25-jährige Jubiläumsfest im Jahr
2016, bei dem auch die erste
eigeneCDpräsentiertwurde–ein
klangvolles Zeugnis der erfolg-
reichen Vereinsgeschichte.
Auch heute zeigt die JHBG Gur-
ten mit durchschnittlich ca. 140
Stunden ehrenamtlichem Ein-
satz pro Jahr beeindruckendes
Engagement. Ob bei Jägeran-
dachten, Hubertusmessen, Adv-
entmärkten, Wildwochen, run-
den Geburtstagen oder Treibjag-
den – rund 35 Proben und zahl-
reiche musikalische Ausrückun-
gen pro Jahr zeugen von der tie-
fen Verbundenheit der Mitglie-
der zum jagdlichen Brauchtum
und zur Musik.<

Die Jagdhornbläser spielen bei diversen Feierlichkeiten im Ort auf. Foto: privat
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Mehr als nur ein Arbeitsplatz: Wie Romberger in Gurten 
Talente fördert und Karrieren nachhaltig baut
Vom ersten Lehrjahr bis zur Führungskraft: Romberger begleitet Menschen auf ihrem Berufsweg. Mit Vertrauen, 
Wertschätzung und echten Chancen zur Weiterentwicklung.

Arbeiten sollte nicht nur 
ein Mittel zum Zweck sein, 
sondern auch Freude 
machen, Sinn stiften und 
Perspektiven eröffnen.

Romberger bietet in Gurten 
ein Arbeitsumfeld, das mod-
erne Technik mit familiärem 
Teamgeist verbindet – und 
damit ideale Bedingungen 
für Menschen, die in der Re-
gion etwas bewegen wollen.

Das Unternehmen vereint 
Planung, Architektur, Bau 
und Fertigteilproduktion un-
ter einem Dach und schafft 

dadurch vielfältige Auf-
gabenbereiche mit Entwick-
lungsmöglichkeiten, vom 
Lehrling bis zur Führungs-
kraft.

Besonders hervorzuheben 
ist das starke Miteinander: 
Neue KollegInnen werden 
herzlich aufgenommen, 
Ideen geschätzt und Stärken 
individuell gefördert.

Romberger steht zudem 
nicht nur im Bauen für Na-
chhaltigkeit, sondern auch 
im Umgang mit den eigenen 
Mitarbeitenden.

Flexible Arbeitszeiten, Weit-
erbildung, faire Bezahlung 
und moderne Sozialleistun-
gen schaffen ein Umfeld, in 
dem man gerne bleibt.

Auch die Ausbildung junger 
Menschen hat hohen Stel-
lenwert: Lehrlinge erhalten 
einen tiefen Einblick in den 
gesamten Betrieb und kön-
nen sich in einem motivie-
renden Umfeld entfalten – 
inklusive Prämien und fixer 
Übernahmechancen.

Romberger biet als Teil 
der SWIETELSKY-Gruppe 

nicht nur Sicherheit, son-
dern auch die Vorteile eines 
starken Netzwerks. Gleich-
zeitig bleibt das Unterneh-
men fest in Gurten verwur-
zelt – mit kurzen Wegen, 
starken Teams und klarer 
Vision für die Zukunft.

Romberger sucht Men-
schen, die gerne anpacken, 
mitdenken und gemeinsam 
Neues schaffen wollen. 

Bewerbungen sind jeder-
zeit willkommen – für Lehre, 
Jobwechsel oder Karriere-
start direkt in der Region.

Informationen unter: 

www.romberger.at
www.romberger-lehre.at

DEINE KARRIERE BEI ROMBERGER
Deine Perspektive:

• Interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit mit Entwicklungspotential
• Ausgezeichnete Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Attraktive Arbeitszeiten im Arbeitszeitmodell kurz/lang,  d.h. 4 bzw. 5 Tage 

Woche abwechselnd
• Bezahlung nach KV-Lohn/Gehalt Stein- und Keramische Industrie
• Bereitschaft zur Überzahlung aufgrund Ausbildung, Qualifikation und 

Berufserfahrung vorhanden 

Wir suchen:

• Personalverrechner/In und Buchhalter/In
• Zimmerer/In
• Zimmerer Vorarbeiter/In
• Lehrling Zimmerer/In
• Lehrling Betonfertigteiltechniker/In

Fragen und weitere Informationen zu Deinem neuen Job unter:
Romberger Fertigteile GmbH | +43 (0) 7757 7030-0 | www.romberger.at

ROMBERGER
Von Haus aus das Beste.

Anzeige



Mehr Platz und beste Auswahl von Belmoda über Frank Walder
bis Betty Barclay bietet die Abteilung für Damenmode bis

Größe 48 im 1. Stock

Die Herrenabteilung überzeugt mit der größten Hosenauswahl,
kompakt präsentiert.

Cool, stylisch und trendy - s.Oliver ist jetzt im Erdgeschoss neben
Smith&Soul zu finden.

FUSSL MODESTRASSE
2.000 m² Fashion & Trends

Modevielfalt mit 40 Topmarken

Damen | Herren | Kinder

Ried im Innkreis - Wohlmayrgasse 6
Mo-Fr: 9:00 – 18:30 Uhr

Sa: 9:00 – 18:00 Uhr

SUMMER SHOPPING
AB 3 TEILE -15%
IM FUSSSSL FLAAAGSHIPSTORE
WOHLMMMMAAAYYYRRRGGGGASSE / RIED

Summer Shopppping von 12.-1444. Juni mit toller Mode, Rabattaktion
unddd Weiiinverkkkooostung in der WWWohlmayrgasse

Seit 44 Jahren ist die Fussl Mooodestraße ein fixer Bestandteil der Rieder
Innenstadt – uuund als größte Filiale zugleich der Flagship-Store des
österreichischeeen Familienunterrrnehmens. Rund 40 Topmarken mit den
aktuellen Trends für Damen, Herren und Kinder sind hier auf rund
2.000 m² zu finnnden. Nach eineeem gezielten „Fresh up“ präsentiert sich
die Filiale in deeer Wohlmayrgasse mit neuen Highlights für das perfekte
SSShhhoooppppppiiinnngggeeerrrllleeebbbnnnnis. Gefeiert wirddd das mit dem Summer Shopping von 12.

– 14... Juni mit 15% RRRabatt auf die aktuellen Kollektionen und
einnner exklusiver WWWeinverkostung am Freitag, 13. Juni von
14 -18:30 Uhr vom Weingut Schabl aus Königsbrunn am
WWWagram.

s.Oliver ist jetzt im Erdgeschoss mit neuer Fläche
und stttylischem Sortiment zu finden, daneben die
Trendmarke Smith&Soul. Coole Styles, anspruchsvolle
DDDesiiigggns – perfekt für alle Ladies, die Mode mit Stil
und lääässiger Note lieben. Im 1. Stock gibt’s jetzt noch
mehr Platz für die Damenmode in großen Größen

– bis Kleidergröße 48. Die Marken Belmoda,
Frank Walder, Betty Barclay, Rabe, Toni und
Gil Bret bieten eine großartige Auswahl.

Auch die Männerwelt darf sich freuen: Das umfangreiche
Hosensortimentwirdnungebündeltpräsentiert – vieleGrößen,
viele Varianten, alles übersichtlich auf einen Blick, natürlich
inklusive Beratung durch das charmante Modeteam. Neu ist
außerdem eine kleine Kaffeebar mit kleinen Erfrischungen
für die Shoppingpause. Übrigens: Ab September ergänzt die
Trendmarke NAME IT das Kindermode-Angebot.

Entdecken Sie die neuen Highlights, tolle Mode und köstliche
Weine beim Summer Shopping von 12. bis 14. Juni in der
Fussl Modestraße in der Wohlmayrgasse 6.

Belmoda Betty Barclay17&co Alberto Angels a punto.

Carl Gross Garcia Gil Bret HuberChantelle Comma Frank Walder Frieda&Freddies Fynch Hatton

Hydro Lerros Mey MeyerJack&Jones Jean Carriere Jette Kenny S. khujo

No Excess Olymp Sa.Hara SelectedOnly Rabe Ragman s.Oliver s.Oliver Black Label

Skiny Sloggi Toni Vero ModaSmith&Soul Soyaconcept Speidel Staccato Tom Tailor

DIE MODEVIELFALT IM FUSSL FLAGSHIPSTORE

SHOPPING

12. -14. JUNI

with wine
Freitag, 13. Juni
von 14:00 - 18:30 Uhr

exklusive WEINVERKOSTUNG
Weingut Schabl • Königsbrunn

in der FUSSL MODESTRASSE
Ried im Innkreis – Wohlmayrgasse 6

AB 3 TEILE

-15auf den gesamten
Ein
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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naaachrichten.at/jubiläumsangebot

nachrichten.at//t/jubiläumsangebot
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

Unser Angebot für Sie

Einmalig

sechs Monate

um nur

€ 160,-
um nur 

€ 160,-
um nur 

€ 160,-

Feeeiern Sie mit uns JJJubiläum und leseeen
Sie die OÖNNNachrichten!

FürOberösterreich.
Seit 160 Jahren.
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WKOÖ: Hummer als
Präsidentin bestätigt
OÖ. Doris Hummer (Wirtschafts-
bund) wurde vomWirtschaftspar-
lament als Präsidentin der Wirt-
schaftskammer OÖ wiederge-
wählt. Auch das Vizepräsidium
bleibt im Amt, mit Angelika Sery-
Froschauer, Leo Jindrak und Cle-
mens Malina-Altzinger. Anlässlich
der Wiederwahl fordert Hummer
eindringlich Weichenstellungen,
alte Strukturen müssten aufge-
brochen werden. „Dafür wollen
wir auch ein Mutmacher und Rü-
ckenstärker für die Politik sein.“

Caritas: Wechsel an Spitze
OÖ. Direktor Franz Kehrer verab-
schiedet sich nach 12,5 Jahren an
der Spitze der Caritas OÖ im Som-
mer in den Ruhestand. Sein Nach-
folger Stefan Pimmingstorfer (47,
l.), aktuell im Vorstand der Caritas
OÖ, übernimmt der Leitung der
kirchlichen Hilfsorganisation mit
1. September. Bischof Scheuer
würdigte das langjährige Wirken
Kehrers als „kraftvoll und rich-
tungsweisend“, Pimmingstorfer
werde die Aufgabe „mit Weitblick
und Engagement“ weiterführen.

Tourismus: Optimistisch
in den Sommer
OÖ. Nach der bisher besten Tou-
rismusbilanz in Oberösterreich im
Tourismusjahr 2024 blickt die
Branche auch optimistisch in die
Sommersaison 2025. „Vor allem
für die erste Hälfte zeichnet sich
eine erfreuliche Buchungslage ab,
wobei Destinationen mit Outdoor-
Angeboten besonders gefragt
sind“, so Tourismus-Landesrat
Markus Achleitner (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

GYMNASIUM

Zeitzeugen berichteten
aus erster Hand
RIED. Lebendiger und spannen-
der Geschichtsunterricht im
Gymnasium: Monika und Her-
mann Schueler berichteten
Schülern der Unterstufe aus ers-
ter Hand über das Ende des 2.
Weltkrieges in Ried und die
Nachkriegszeit. Obwohl beide
bei Kriegsende noch kleine Kin-

der waren, konnten sie aus eige-
nem Erinnern und der Geschich-
te ihrer Familien berichten. Da
die Schülerinnen und Schüler
einerseits viele Fragen stellten
und andererseits von Erzählun-
gen ihrer Groß- und Urgroßel-
tern berichteten, vergingen die
zwei Stunden wie im Flug.<

Monika und Hermann Schueler mit Schülerinnen und Schülern der 2G, sowie
Professor Manfred Rott (l.) Foto: Gymnasium Ried

GeiersberG
GeburtstaG: rosa Maria Wiesinger 
(85), am 8. Juni

Mehrnbach

todesfall: 
hildegard Moser 
verstarb am 3. Juni im 
95. Lebensjahr  
 Foto: Brunhilde Tosch

MettMach

GeburtstaG: 
Maria Gaisbauer (78)
 Foto: Privat

MühlheiM

todesfall:
Gertraud sinnegger 
verstarb am 3. Juni im 
89. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Wimmer

ried

todesfall:
Gerhard dobler 
verstarb am 29. Mai im 
83. Lebensjahr 
          Foto: Hirnschrodt

todesfall: 
Walter böck 
verstarb am 30. Mai im 
89. Lebensjahr  
 Foto: Jakob Langwieser

Waldzell

todesfall:
hilde stangl
verstarb am 30. Mai im 
91. Lebensjahr Foto: Privat

todesfall: 
Georg haslinger 
verstarb am 2. Juni im 
93. Lebensjahr Foto: Privat

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Mit SPAR-App-Gutschein:
Do, 5.6. bis Di, 17.6.2025

je199
50 % BILLIGER(1 l = 2.84)

PFAND

FREI

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise und

megamengen. Maximal 4 Kisten oder Trays. Solange der
Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Statt-
preise sind - sofern nicht anders vermerkt - bisherige
Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler

vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein Verkauf
an Wiederverkäufer.

Dienstag, 10.6. bis
Samstag, 14.6.2025

2+2
GRATIS!

Yo Sirup oder
Sirup ohne
Zucker
verschiedene
Sorten,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 4.27)

statt 2.99

je149
SIE SPAREN 1.50 PRO PACKUNG

Schärdinger Käsescheiben
verschiedene Sorten, 150 g oder
Brat- & Pfannenkäse
170 g, aus Österreich
ab 4 Packungen
(1 kg = 9.93/8.76)

statt 3.99

25 % BILLIGER

je299maxi.pack

1485
SIE SPAREN 11.35

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-
Flasche, 20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.74)

max. 4 Kisten

statt
26.20

AKTIONS
PREIS
19.80

JETZT
-25%

-25% DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

auf ALLEauf ALLE

BIERE*

maxi.pack



Ried20 24. Woche 2025Aus der region

INN/4 PRIDE

Innviertler Pride Parade setzte ein
Zeichen für Vielfalt und Toleranz
RIED/I. Eine gelungene Pre-
miere feiertedie Inn/4Pride,die
erste Pride Parade im Innvier-
tel, am Samstag, 7. Juni, in
Ried. Knapp 700 Teilnehmer
nahmen an der Parade durch
die Stadt und der anschließen-
den Kundgebung auf dem
Marktplatz teil.

Das Motto „Für a bunt’s Mit-
anåund am Låund!“ wurde trotz
des im Laufe des Nachmittages
immer kühler und feuchter wer-
dendenWettersvonAnfanganmit
viel Leben erfüllt. Die Atmosphä-
re war fröhlich und entspannt,
unter den Zuschauern entlang der
Strecke waren mit wenigen Aus-
nahmen nur fröhliche und neu-
gierigeMienen zu sehen.

Die Parade zog über die Volks-
fest- und Thurnerstraße Rich-
tung Marktplatz, dann über die
Froschaugasse, Hartwagnerstra-
ße, Promenade und Bayrham-
mergasse rund ums Stadtzen-
trum wieder zum Marktplatz.
Beschallt wurden die Teilneh-
mer und Zuschauer vom DJ-Duo
„nicht aquamarin“ und den „Un-
derpaid Billionaires, der Schü-
lerband des BORG Ried, die be-
sonders viel Applaus erhielt.

Kundgebung
Drag Queen Candy Licious und
Drag King Eric Big Clit mode-
rierten die Kundgebung, bei der
neben der Haupt-Organisatorin
Ute Schneiderbauer vom KiK
auch Vertreterinnen und Vertre-

ter verschiedener Organisatio-
nen kurze Statements abgaben.
Am eindringlichsten war die Re-
de der Autorin/Schauspielerin
Lisa Paulsen, die sich an ihre Zeit
als queere Jugendliche auf dem
Land und die damit verbundene
Einsamkeit erinnerte: „Viele
queere Jugendliche verstecken
sich: vor sich selbst, vor den
Freunden, Mitschülern und Kol-
legen, vor den Eltern – weil sie
Angst haben. Aber wir Queere
dürfen auch hier sein und müs-
sen uns nicht verstecken.“
Nicht zuletzt wegen des zuneh-
menden Regens verlagerte sich
das Geschehen am frühen Abend
in den KiK-Keller und in die
„Galerie“, wo noch lange wei-
tergefeiert wurde.

Die Veranstaltung war der vor-
gezogene Startschuss für das
Festival der Regionen, das vom
13. bis 22. Juni im Innviertel –mit
Zentrum Braunau – stattfindet.<

Die Pride Parade zog mit zwei Wagen und mehreren hundert Teilnehmern etwa eineinhalb Stunden lang durch die Stadt. Fotos: Horn

Die Demonstranten trugen zahlreiche Plakate, von „Pride-typisch“ über politisch
bis witzig.

Kundgebung: Ute Schneiderbauer (KiK, mit Mikro) mit (v. l.) Katharina Spanlang
(Festival der Regionen), Romana Huemer-Köck (Organisationsteam) und dem
Moderations-Duo Eric Big Clit und Candy Licious

Zur Bildergalerie:

Lily Paulsen wandte sich vor allem an
queere Jugendliche auf dem Land.
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WELTMILCHTAG

Heimische Milch
bietet höchste Qualität
BEZIRK RIED. Zum Weltmilch-
tag am 1. Juni sagten die Bäue-
rinnen aus dem Bezirk Ried der
Roten Kreuz Bezirksstelle und
dem Alten- und Pflegeheim in
Ried Danke für ihren tagtägli-
chen Einsatz. Der Weltmilchtag
wird von den Bezirksfunktionä-
ren im OÖ Bauernbund seit vie-

len Jahren mit diversen Kampa-
gnen und Aktionen begangen.
BesondersdieBäuerinnen imOÖ
Bauernbund vermitteln durch ihr
Engagement und den Besuch
zahlreicher Institutionen den
Wert dieses wertvollen Lebens-
mittels und bringen es damit in
den Fokus der Öffentlichkeit.<

V. l.: Manfred Hofinger, Bezirksbäuerin-Stellvertreterin Sylvia Fuchs, Rotkreuz
Bezirksgeschäftsführer Christian Dobler-Strehle, Hermann Feichtlbauer und Be-
zirksbäuerin Monika Rendl Foto: Rendl

WIRTSCHAFTSGESPRÄCH

Treffen
RIED. Im Autohaus Toyota Inn-
viertel trafen sich über 40 frei-
heitliche Frauen, um über die ak-
tuelle und zukünftige Entwick-
lung der Automobilität zu plau-
dern. Gastgeber und Firmenchef
Georg Gadermayr empfing die
Damen und berichtete über den
weltweiten Automarkt. Als Eh-
rengast konnte Anna Wiesenber-
ger, die Bezirksobfrau der Frei-
heitlichen Frauen, den jungen
Nationalratsabgeordneten Paul
Hammerl ausWels begrüßen.<

Paul Hammerl, Anna Wiesenberger,
Agnes Hohensinn, Bettina Trost, Tho-
mas Dim und Georg Gadermayr Foto: FPÖ

weberzeile

Mitarbeiterfest zum Zehnjährigen
rieD. Unter dem Motto „Eine 
Nacht voller Glanz und Gla-
mour“ feierte die WEBERZEILE 
ihr traditionelles Mitarbeiterfest 
gemeinsam mit den rund 430 Mit-
arbeitern der Markenshops – und 
setzte dabei ein ganz besonderes 
Zeichen: Zum zehnjährigen Jubi-
läum wurde die Veranstaltung zu 
einem echten Höhepunkt.

Die Jubiläumsfeier war äußerst gut 
besucht und spiegelte den starken 
Zusammenhalt und Teamgeist 
wider, der die WEBERZEILE 
seit einem Jahrzehnt prägt. Höhe-
punkt des Abends war die feierli-
che Ehrung von über 150 Mitar-
beitern, die dem Shopping-Center  
seit über fünf bzw. bereits seit zehn 
Jahren treu verbunden sind – ein 
beeindruckender Beweis für Treue 
und Engagement. Für das leibliche 
Wohl sorgten die WEBERZEILE 
Gastronomen mit einem exzellen-

ten kulinarischen Angebot. Ab-
gerundet wurde das Fest durch 
kostenlose Cocktails, mitreißende 
Musik vom DJ und einen spek-
takulären Show-Act von Robbie 
Williams Double Mario Nowack, 
der für Begeisterung sorgte. Ein 

Abend, der ganz im Zeichen des 
Miteinanders, der Anerkennung 
und der gemeinsamen Erfolge 
stand – und der Lust auf die nächs-
ten zehn Jahre WEBERZEILE 
macht und noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.<� Anzeige

Robbie Williams Double Mario Nowack heizte den WEBERZEILE-Mitarbeitern ein.
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Leserfoto Florian Pichler aus Ried hat einen Falken im Sturzflug auf ein jun-
ges Mauswiesel mit der Kamera festgehalten. Mama Mauswiesel konnte das
Jungtier leider nicht mehr retten. Wenn auch Sie ein besonderes Foto haben,
dann schicken Sie dies an r.pixner@tips.at. Foto: Pichler
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 11. Juni              
Vollmond um 09:45 Uhr – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln 
Günstig: ab heute beginnt die Ernte vieler Kräuter 
und Gewürze, noch wachsen sie schnell nach; Bee-
ren ernten (fürs Einkochen); übersiedeln oder um-
ziehen – Ungünstig: Sauna; Massagen; Pflanzen 
umsetzen; Wäsche waschen

DO+FR 12.+13. Juni              
bis 03:55 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Stecklinge schneiden; Unkraut jäten; 
Kompost ansetzen; schwache Wurzeln düngen; 
Gartenwege anlegen, Zäune setzen; ernten und 
einkochen; Wäsche waschen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; heilende 
Bäder; kosmetische Behandlungen; günstiger Ope-
rationstermin; Geldangelegenheiten – Ungünstig: 
Pflanzen versetzen; chemische Reinigung 

SA 14. Juni              
ab 13:05 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 15. Juni              
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Beeren ernten; Blumen aussäen; Un-
kraut jäten; Verblühtes entfernen; großer Hausputz; 
Fenster putzen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder weggeben; 

lüften; Massagen; Kosmetik; Hühneraugen und 
Warzen entfernen – Ungünstig: Pflanzen gießen

MO 16. Juni              
ab 20:10 Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DI+MI 17.+18. Juni              
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Unkraut jäten; Kompostarbeiten; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; Salben herstellen; Wäsche 
waschen; berufliche Besprechungen; hohe Wirk-
samkeit von Medikamenten; Fußreflexzonenmas-
sage, Massagen
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; Maler-
arbeiten

D0+FR 19.+20. Juni              
bis 01:10 Uhr Fische – Fronleichnam  –  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; Woh-
nung gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wir-
kung von Medikamenten und Schönheitsmitteln; 
Sauna; Zahnarztbesuch; Reise antreten
Ungünstig: Pflanzen düngen; umsetzen und um-
topfen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

JEUNESSE

Abendlicher Gesang
RIED. Das achtköpfige Gesangs-
ensemble Vocalodie präsentiert
sein Programm „Abendbilder“
am Freitag, 13. Juni, um 19.30
Uhr in der Konviktkapelle der
LMS Ried.
„Abendbilder“ verspricht eine
musikalische Wanderung vom
rosigen Sonnenuntergang über
die verschiedenen Stimmungen
des Nachteinbruchs bis hinein in
die Stille der Nacht. Epochen-

übergreifend kombiniert Voca-
lodie Werke von Bach und
Brahms über Reger bis hin zu
Jazz-Standards („Night and
Day“), dazu prachtvolle Lieder
der Romantik und Neukomposi-
tionen junger österreichischer
Komponisten.
Karten gibt es bei der LMS
(07752 901 330), bei www.jeu-
nesse.at und bei eduard.gerol-
dinger@ried-innkreis.at).<

Vocalodie singen achtstimmige Lieder über den Abend. Foto: Anna Zehengruber
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Die Schüler fertigten die Tröge im
Praxisunterricht unter Anleitung von
Werkstattlehrer Thomas Steinkogler
aus Material, das die Stadt Ried zur
Verfügung gestellt hatte. Die Pflanz-
tröge verschönern künftig das
Stadtbild und erfreuen Einheimische
wie Gäste.

Pflanztröge für die Stadt Markus Tumeltshammer, Direktor der Polytechnischen Schule Ried, und die Fachbereichs-
gruppe Holz übergaben elf handgefertigte Blumentröge an Bürgermeister Bernhard Zwielehner, GemeinderatMichael Groß-
bötzl und Bauhofleiter Johann Etzinger. Die Schüler fertigten die Tröge im Praxisunterricht unter Anleitung von Werkstatt-
lehrer Thomas Steinkogler aus Material, das die Stadt Ried zur Verfügung gestellt hatte. Die Pflanztröge verschönern künf-
tig das Stadtbild und erfreuen Einheimische wie Gäste. Foto: PTS Ried

WORKSHOP

Heilmittel in
der Pflege
RIED. Die Caritas lädt am
Dienstag, 24. Juni, von 17 bis
19 Uhr zu einem besonderen
Workshop in die Pfarre Ried-
berg, Pfarrplatz 1, ein.

Unter dem Titel „Naturheilkun-
de in der Altenpflege“ vermittelt
Sonja Zauner, zertifizierte Kräu-
terpädagogin und Leiterin der
Caritas-Servicestelle für pfle-
gende Angehörige in Oberöster-
reich,wertvollesWissen rundum
den Einsatz natürlicher Heilmit-
tel in der Pflege. Die Teilnahme
ist kostenlos, freiwillige Spen-
den sind willkommen.
ImWorkshop stellt Sonja Zauner
die vielfältigen Möglichkeiten
vor, wie Naturheilmittel unter-
stützend in der Pflege eingesetzt
werden können. Neben theore-
tischen Grundlagen erwarten die
Teilnehmer auch ein praktischer
Teil: Gemeinsam wird eine La-
vendel-Pflegesalbe hergestellt.
Darüber hinaus gibt sieTipps und
Anregungen aus der Naturheil-
kunde, die pflegende Angehöri-
ge im Alltag einfach umsetzen
können. Informationen zum
Workshop gibt es bei christi-
ne.wally-biebl@caritas-ooe.at
oder unter 0676 8776 2439 bzw.
www.caritas-ooe.at/pang<

In Kooperation mit:

Tanita aus Ried
Foto: privat

Katharina aus Braunau
Foto: privat

Erhard & Silvia aus Schärding

Foto: privat

Silvia aus Braunau
Foto: privat

Anna aus Schärding
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Claudia aus Ried
Foto: privat

Optik Akustik Bauer 
Hartwagnerstraße 5, 4910 Ried
Tel. 07752 80208
www.optik-akustik-bauer.at 
ried@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Hör-tipp

von
MMst Peter Ch. Ortner
Hörgeräteakustikermeister und 
Dipl. Pädakustiker

Sprachverstehen in  
geräuschvoller Umgebung 

Bis dato war es für Hörgeräteträ-
ger immer schwierig, Sprache von 
Störlärm (Kaffeehaus, Autolärm, 
Stimmengewirr ...) zu trennen. Dies 
wird dahingehend begründet, dass 
Nebengeräusche Sprachanteile 
überdecken und Hörbeeinträch-
tigte schlechter Unterschiede 
zwischen Worten und Geräuschen 
erkennen können. Jetzt werden die 
Karten neu gemischt! 

Ein neues Hörgerät (unterstützt 
durch künstliche Intelligenz) bei 
OptikAkustik Bauer nutzt eine re-
volutionäre Plattform, die Sprache 
erstmals möglichst isoliert von den 
Umgebungsgeräuschen verarbei- 
tet. Das Ergebnis: Herausragende 
Sprachklarheit in einer natürlichen 
Klangwelt. 

Wir können dieses neue Hör-
system besser beurteilen da wir 
alle Neuigkeiten auf Alltags- 
tauglichkeit, Performance, Qualität 
und Funktionalität selbst testen 
und durch unser eigene Anpass-
technik ergänzen. 

Foto: Optik Akustik Bauer
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Antiquitäten
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Hobby/Basteln

Kurse/Seminare

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Zur Diamantenen 
Hochzeit von

Josef und Erni 
Gumpoltsberger
gratuliert 
Fam. Weinwurm 

     recht herzlich.

Liebe Leonie!

Du hast die Matura
gescha�t. Jetzt kannst 

du deine Träume 
verwirklichen!

Wir gratulieren
Gertraud + Gerhard

Kleinanzeige aufgeben?
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S-Saxophon,  sehr gut erhal-
ten, neuwertig um VB € 470,-
zu verkaufen.  07676 7943.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Flohmarkt in Schalchen,
Parkkauf Schalchen, Sonntag,
15.Juni,  0676 3806256

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Jetzt Frühbucherrabatt!
Ausbildung Sensitiver & Media-
ler Lichtarbeiter ab September
2025.
www.energetik-regine-putz.at
 07682-5238

Suche: Schwader, Heuraupe,
Mähwerk, Pflug, Güllefass,
Miststreuer und Kartoffelgeräte
 0699 11168509

Elisabeth 63 J. Witwe. Wo
sind die Männer die mit mir in
die Therme oder in die Berge
gehen, die mal spontan Lust
auf eine romantische Kuschelor-
gie haben, sich auf ein von mir
gezaubertes Essen freuen? Je-
mand der sich eine wirklich
schöne Beziehung wünscht u.
dem das kleine Wort "Treue"
sehr viel bedeutet?
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Für Dich würde ich alles
tun! Erika 64,  Witwe, möch-
te nicht länger alleine bleiben
und einen ehrlichen Mann ihre
ganze Liebe und Zeit schenken.
Bin eine gute Hausfrau, mobil
und könnte auch zu Dir ziehen.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Gesucht-Mann mit Ecken u.
Kanten Jasmin 54 J. Attraktiv
mit toller Figur. Soll ich wirklich
warten bis ich das Küssen ver-
lernt habe? Herzklopfen-
Schmetterlinge im Bauch, Zärtz-
lichkeit u. Leidenschaft, all das
vermisse ich. Du stehst mit bei-
den Beinen im Leben u. kannst
gerne bis aktive 65 J. sein.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Innviertlerin,  60+, sucht lie-
bevollen Mann (NR und NT) für
ehrliche Partnerschaft (kein
Abenteuer), ab 17.00 erreich-
bar,  0681 81285960

Mann, 69 J., Typ Kuschelbär
(nicht nur optisch), LL, sucht
aufgeschlossene Dame bis 70 J
max. vollschlank, für sinnliche
Kuschel-Freundschaft  0660-
6360351, SMS/WhatsApp mit
Foto. Ich freue mich, Wolfgang

Theresia 69, verwitwet, jetzt
wieder bereit für das Leben
und eine liebevolle, herzliche,
verbindliche Partnerschaft!
www.seniorenglueck.at
0650/2827035

Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen und
zu zweit durchs Leben gehen.
Mobil u. umzugsbereit. Ich lie-
be die Natur und bin eine gute
Köchin. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen eine wunder-
schöne Zweisamkeit tauschen
möchtest. Ich freue mich.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Cateringfirma im OÖ Zen-
tralraum aus gesundheitlichen
Gründen zu verkaufen.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 41, 4600 Wels unter
001/13949

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

Diverses

die Nummer Deins im Job Finden

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

in der Personalsuche

powered by Tips

 Reinigungskraft m/w   für 
Ort im Innkreis gesucht!

0664/83 46 278

Teilzeit, 20 Wochenstunden, Montag 
bis Freitag nach Vereinbarung,

€12,00 brutto lt. Kollektivvertrag 

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Michelle Baumann
+43 664 4512955
m.baumann@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere, VB
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 220.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

GESUCHT: Landwohnung, 
ruhig, günstig, 65-80 m².
Garage od. Holzwerkstattraum
wäre ein Traum. Rund um den
Hausruck. Ab Herbst.
Angebote bitte an:
hausruckwohnung@gmx.at

Junger Tiroler, berufstätig,
sucht Bauernhof, Haus etc.
auf Leibrente, Mietkauf. Besit-
zer können im Haus bleiben.
Übernehme gerne Gartenarbeit
 0650 7018869
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SPONSOR

SVR heißt künftig SV Oberbank Ried
RIED.DasRätselraten über den
neuen Hauptsponsor der SV
Ried ist beendet:DerVereinhat
einen Vertrag über fünf Jahre
mit der Oberbank abgeschlos-
sen.

Der neue Vereinsname ist damit
SV Oberbank Ried. Der Vertrag
gilt für fünf Jahre, unabhängig
vonderLigazugehörigkeit. SVR-
Präsident Thomas Gahleitner er-
klärt: „Diese Partnerschaft geht
weit über ein klassisches Spon-
soring hinaus: Sie ermöglicht es
uns, die sportliche Entwicklung
unseres Vereins mit langfristiger
Perspektive zu gestalten und
gleichzeitig auch wirtschaftlich
auf einem gesunden, zukunfts-
orientierten Fundament zu ste-
hen. Gemeinsam mit der Ober-
bank schaffen wir die Voraus-
setzungen dafür, dass sich die SV

Ried auch in den kommenden
Jahren professionell, nachhaltig
und erfolgreich auf allen Ebenen
weiterentwickeln kann.“
Auch Oberbank-Generaldirektor
Franz Gasselsberger sieht in der
Partnerschaft mehr als reines

Sponsoring und weist auf einige
Besonderheiten der SVR hin:
„Die SV Ried ist ein Verein, der
sehr gut zu uns passt. Der Verein
hat sich über viele Jahre hinweg
eine positive Außenwahrneh-
mung erarbeitet – national wie

regional. Die SVR ist ein ‚Mit-
gliederverein‘, die Wahl des
Vorstands erfolgt durch die Mit-
glieder. Es erfolgt ein reger Aus-
tausch vor allem bei den Mit-
gliederstammtischen. Alle – ob
Fans, ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, Sponso-
ren oder Verantwortliche – zie-
hen an einem Strang. Und der
Verein steht auf soliden wirt-
schaftlichen Beinen.“
Insgesamt ist dieOberbank schon
seit über 20 Jahren Sponsor der
SVR, unter anderem beim VIP-
Klub im Stadion, der offiziell
„OberbankBusinessClub“ heißt.
Der bisherige Hauptsponsor
Guntamatic, der wegen des An-
gebots der Oberbank nicht dar-
auf bestand, seinen Vertrag mit
der SVR zu verlängern, soll dem
Verein als Sponsor weiterhin er-
halten bleiben.<

SVR-Vorstandsmitglied Roland Daxl, Oberbank-Generaldirektor Franz Gassels-
berger und SVR-Präsident Thomas Gahleitner (v. l.) mit einem „Symboltrikot“;
das richtige Design wird Ende Juni vorgestellt. Foto: SVR/Schröckelsberger

TENNIS

UTC-Powergirls erreichen
wieder das Halbfinale
RIED. Mit vier Siegen aus vier
Begegnungen gewannen die
Tennisdamen des UTC Fi-
scher Ried die Division B der
Tennis-Bundesliga klar und
stehen zum sechsten Mal in
Folge im Halbfinale der Bun-
desliga. Gegner ist der Park
Club Graz.

An den zwei Spieltagen am
Pfingstwochenende besiegten
die UTC-Powergirls zuerst den
TCKufstein ohneSatzverlustmit
7:0. Damit waren der Divisions-
sieg und die „Final 4“-Qualifi-
kation schon sicher.
Mit veränderter Besetzung sieg-
ten sie dann am Sonntag gegen
den TC St. Andrä mit 5:2.
Als Gruppensieger haben die

Riederinnen im Halbfinale am
Samstag, 28. Juni, Heimvorteil
und treffen auf die Zweiten der
Gruppe A, den Park Club Graz.
Das zweite Halbfinale bestreiten
Titelverteidiger Team OÖ und
TCWeigelsdorf.

Die UTC-Powergirls spielen seit
Jahren mit bemerkenswerter
Konstanz. Seit 2020waren sie je-
des Jahr im Halbfinale. 2021,
2023 und 2024 errichten sie das
Endspiel, in dem sie jeweils dem
TeamOÖ unterlagen.<

Die Nummer 2 der UTC-Powergirls, Arabella Koller, gewann beide Einzel- und
beide Doppel-Begegnungen. Foto: Tips / Horn

STOCKSPORT

Klassenerhalt
gesichert
AUROLZMÜNSTER. Am fünften
Spieltag der Staatsliga-Vorrunde
spielten die Damen des ESV
Weierfing daheim gegen Haus-
mannstätten und sicherten sich
mit einem 8:2-Erfolg den Klas-
senerhalt. Mit diesem Sieg ist so-
wohl der Klassenerhalt für die
kommende Saison gesichert, als
auch das Viertelfinale der lau-
fenden. Die 6. Runde am 15. Ju-
ni spielen die Weierfingerinnen
auswärts gegen Neustift/Inner-
manzing. Dieses Spiel entschei-
det, welche der beiden Mann-
schaften das Viertelfinale da-
heim spielen darf. Petra Gruber,
Annemarie Thalbauer, Christina
Stöttinger, Anna Zweimüller und
Marijana Hörandner schafften
mit diesem Sieg einen Meilen-
stein im Damen Stocksport des
ESVWeierfing.<
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TESTFAHRT

Renault Rafale: große Ursache, große Wirkung
Mit dem Rafale hat Renault das
Segment der SUV-Coupés or-
dentlich aufgemischt. Man sollte
nicht fragen, was dann erst das
neue Top-Modell anstellen wird.

Renault Rafale Atelier Alpine E-
Tech Plug-in-Hybrid 300 4x4
nennt sich das hübsche Ding –
und so lang wie sein Name sind
auch seine Vorzüge. Damit die
interne Hierarchie klar ist, hat
Renault tief in die Trickkiste ge-
griffen: mehr Technik, mehr
Power, mehr Design – basierend
auf der neuen „Atelier Alpine“-
Ausstattung mit Allradantrieb.
Der mit 55.260 Euro spürbar hö-
here Preis ist jederzeit nachvoll-
ziehbar.
Zur vollständigen Glückselig-
keit des Testwagens fehlen nur
noch Harman-Kardon-Paket,
Head-Up-Display, Panorama-
Glasdach und die schon ziem-

lich, Verzeihung, geile Mattla-
ckierung „Gipfel-Blau matt“ mit
Dach in Black-Pearl. Zusammen
mit den 21“-Felgen verhilft sie
demLook des Rafale zu einer be-
achtlichen Dramatisierung.

Viel Liebe zumDetail
Das Interieur hält sich zurück –
freilich auf hohem Niveau. Zier-
nähte in den Farben der französi-
schen Flagge, je nach Fahrmodus
unterschiedlich beleuchtetes Alpi-

ne-Logo–das istkeinbloßesDeko-
Gimmick. Praktischen Nutzen hat
das zwar nicht, aber SUV-Coupés
generell auch nicht.
Er ist innen so groß wie er von
außenwirkt–aufallenPlätzen.Der
variable Kofferraum mit 535 bis
1.822 Litern ist beachtlich. Ideal
zum Reisen – dank bequemer,
elektrisch verstellbarer Alcantara-
Kunstledersitze mit Massage-
funktion. Der Rafale ist ein Pre-
mium-Produkt. 300 PS System-

leistung, drei E-Motoren, Allrad,
6,4 Sekunden auf 100 – mit Al-
pine-Fahrwerk, adaptiver Fede-
rung und Allradlenkung. Kom-
fort? Kann er. Und zwar franzö-
sisch.Mehr dazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

Renault Rafale Atelier Alpine
E-Tech Plug-in-Hybrid 300 4x4

Motor: 3-Zylinder Turbobenziner/
3 E-Motoren
Systemleistung: 300 PS
Testverbrauch: ca. 5,9 Liter
Vmax: 180 km/h
Preis ab: 55.260 Euro

Der Renault Rafale Atelier Alpine E-Tech Plug-in-Hybrid 300 4x4 Foto: www.fahrfreude.cc

Autohaus Innviertel
Gewerbestraße West 2, 4921 Hohenzell
Telefon 07752/85111, E-Mail info.ried@driveme.bmw.at
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KIK OPEN AIR

Jubiläums-Festival: von Ried bis
Kuba, von Hip-Hop bis Austropop
RIED/I. Das KiK Open Air fin-
det heuer von 18. bis 21. Juni
auf dem Tonninger-Parkplatz
statt. Der Kulturverein feiert
das fünfjährige Bestehen mit
einemProgramm, das vonHip-
Hop über Hard Rock und ku-
banische Rhythmen bis Aus-
tropop reicht.

Für die kleinen Gäste wird es am
Samstagvormittag ein Kinder-
theater geben. An zwei Abenden
wirdnachdemOpen-Air imKiK-
Keller mit DJs und einer Live-
Band weitergefeiert.

Mittwoch: Hip-Hop
Wersichfürden„Stateof theArt“
des österreichischen Hip-Hops
interessiert, wird am Mittwoch
fündig. Bereits um18Uhr geht es
losmitdenAUTsiderz,einerHip-
Hop-Gruppe aus Zirl (Tirol), die
seit 2014 aktiv ist und seit eini-
ger Zeit ausschließlich in Tiroler
Mundart rappt. Auch Rapperin
Spilif kommt aus Tirol (Inns-
bruck) – die Wortakrobatin war
fürdenAustrianAmadeusAward
2025 nominiert.
Headliner ist die österreichische
Hip-Hop-Band schlechthin:
Texta. Nach mittlerweile über 30
Jahren sind die Linzer immer
noch frisch und relevant wie eh
und je. InRiedpräsentieren sie ihr
brandneues Al- bum
„Gezeiten“.

Nach Texta geht es ab 23.30 Uhr
im KiK-Keller weiter mit einem
Drum'n'Bass-Club hosted by
Morphed.

Donnerstag: Kuba
Etwas ruhiger, aber nicht weni-
ger tanzbar, geht es am Donners-
tag weiter. The Sons of Buena
Vista (ab 20 Uhr) sind nichts an-
deres als das Vermächtnis des
Buena Vista Social Club, das an
eine jüngere Generation von
Weltklasse-Musikern weiterge-
geben wurde, die direkt neben
den alten kubanischen Groß-
meistern groß geworden sind.
Diese Erben der verstorbenen
Legenden wie Ibrahim Ferrer,
Compay Segundo oder Ruben
Gonzales tragen den unverkenn-
baren Charme der kubanischen
Klassiker in die weite Welt.
Zum Einstimmen gibt es vor

dem
Kon-
zert
(ab 18
Uhr)
eine

Aufführung des 2006 veröffent-
lichten Films „Musica Cubana –
The Sons of Buena Vista“.

Freitag: Hard Rock
Freitags wird es beimKiKOpen-
Air traditionell härter und lauter.
Um 18 Uhr betreten Aurora By
Noon die Bühne. Die Band mit
Musikern aus den Bezirken
Grieskirchen und Ried hat im
Herbst mit ihrem Mix von Al-
ternative- bis Classic- und Hard
Rock den Bandcontest im KiK
gewonnen.
Als zweite Band (ab 19.30 Uhr)
spielen Vulvarine. Die vier Frau-
en aus Wien spielen mit ener-
giegeladenen, dramatischen,
aber vor allem „empowering“
Songs eine Mischung aus Punk,
etwas Heavy Metal und High-
Energy-Rock'n'Roll.
Ab 21Uhr gehört dieBühne dann
Junger. Die „KiK-Hausband“
verspricht ihren Fans ein ganz
besonderes Konzert mit einem
Anteil von etwa zwei Dritteln
neuer Songs. Die bisher veröf-
fentlichten Hörproben lassen

darauf schließen, dass diese
Songs da anfangen, wo die
bisher besten Junger-Songs
aufhörten. Energiegeladener
harter Rock mit vernehmba-
ren Resten der Punk-Vergan-

genheit der Musiker, mitrei-
ßenden Refrains, etwas See-

mannsromantik und teilweise
sehr persönlichen Texten.
Zur After-Show-Party laden ab
23.30 Uhr Lazer, die neue Heavy
Psych-Rock-Band der Spitting-
Ibex-Sängerin Tanja „Auntie“
Peinsipp, in den KiK-Keller ein.

Samstag: Austropop
Das Samstagsprogramm ist
fröhlich durchgemischt. Los
geht’s um 10.30 Uhr mit dem
Kindertheater „Pumuckl und der
große Krach“ (Eintritt frei).
Den Auftakt machen um 18 Uhr
Got'Ya, eine Crossover-Funk &
Soul-Band aus Wien mit Musi-
kern aus Österreich, Italien und
Argentinien. Um 19.30 Uhr fol-
gen die Amadeus-nominierten
Baits, deren Trümpfe die Sän-
gerin Sonja Maier und mitrei-
ßende Hooklines sind.
ZumkrönendenAbschluss (ab21
Uhr) versucht der charismati-
scheAustrofredwieder einmal zu
beweisen, dass Queen eigentlich
eine Austropop-Band war.<

Austrofred: Freddy M. oder Fredl aus A.?
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The Sons of Buena Vista treten am Donnerstag auf. Foto: Sons Of Buena Vista

Junger kommen mit einem neuen Programm zum KiK Open Air. Foto: Günter Mayer

Mi., 18. bis Sa., 21. Juni
Ried, Tonninger-Parkplatz (Eingang
Mühlbachgasse)
Tickets: www.kik-ried.com und im
KiK-Büro zu den Öffnungszeiten
(Mo-Fr von 9-12 Uhr)
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ERÖFFNUNG

Grenzenloser Auftakt:
Festival der Regionen
BRAUNAU/SIMBACH. Mit
einem ungewöhnlichen Eröff-
nungstag startet amFreitag, 13.
Juni, das Festival der Regio-
nen – und das grenzüberschrei-
tend zwischen Braunau und
Simbach.

Bereits im Zug von Linz nach
Braunau beginnt das Festivaler-
lebnis: Die Performance Deep
Rest von Jacqueline Kaiser-
Böhmsorgt ab10.50Uhr imREX
51 für eine künstlerische Ein-
stimmung während der Anreise.
Ab 13 Uhr erwartet Besucher im
Festivalzentrum in Braunau
(Linzer Straße 5) ein musika-
lisch begleiteter Mittagstisch mit
regionaler Küche (Anmeldung
erforderlich). Um 14.30 Uhr
startet ein geführter Rundgang

mit den Kuratoren zu ausgewähl-
ten Festivalprojekten. Am Nach-
mittag verlagert sich das Gesche-
hen über die Grenze: Ab 17 Uhr
sorgt Ercole Caputo mit seinem
Konzert Escalation am Bahnhof
Simbach für Stimmung – inklu-
sive Foodtrucks, Aperolbar und
Begegnungen. Um 18 Uhr wird
das Festival offiziell eröffnet,
unter anderem mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer, Braunau-
er Bürgermeister Johannes
Waidbacher, Vertretern aus
Simbach sowie dem Festival-
team. Moderiert wird der Abend
von Eric BigClit, musikalisch
begleitet vom Konzertchor
Braunau. Ein besonderes High-
light ist der „Brückentanz“ um20
Uhr auf der Innbrücke sowie eine
Drag Show und Afterparty.<

SCHLOSS KATZENBERG

Kräuterführung
KIRCHDORF/INN. Die heimi-
schen Wildkräuter entfalten
durch die Wärme und das inten-
sive Sonnenlicht zur Sonnen-
wendzeit starke Heilkräfte.
Kräuterpädagogin Brigitte Gais-
böck gibt bei einer Führung Ein-
blicke in die Welt der Kräuter.
Treffpunkt für die Kräuterfüh-

rung ist am Sonntag, 22. Juni, um
13.30 Uhr beim Eingangstor
beim Gasthaus Schlosstaverne in
Katzenberg. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter der Tel. 0664
3413094 (begrenzte Teilneh-
merzahl), Gruppen ab zehn Per-
sonen gegen Voranmeldung
Kosten: 14 Euro<
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 12. Juni

FR, 13. Juni

SA, 14. Juni

SO, 15. Juni

MO, 16. Juni

DI, 17. Juni

MI, 18. Juni

DO, 19. Juni

TAG DER OFFENEN TÜR

Rieder Winzer laden ein
MEHRNBACH, WEILBACH. 17
Winzerinnen und Winzer in
ganz Oberösterreich öffnen am
Samstag, 14. Juni, von 14 bis
18 Uhr, ihre Kellertüren für in-
teressierte Weinfreunde. Dar-
unter sind auch das Weingut
Christian in Mehrnbach und
der Innviadla Weinbau Köl-
tringer in Weilbach.

Unter den teilnehmenden Wein-
baubetrieben finden sich gleich
neun Betriebe, die erst unlängst
beim Landesweinwettbewerb
„Best of OÖ“ als Landessieger
ausgezeichnet wurden. Der Tag
der offenenKellertür ist daher die
beste Gelegenheit, sich über die
Top-Qualitäten der heimischen
Weine ein umfassendes Bild zu
machen.
Neben der Verkostung der aktu-
ellen Weine geben die OÖ Win-

zerinnen und Winzer auch einen
Einblick in ihre Weingärten und
Keller und stehen für Fragen der
Besucher persönlich zur Verfü-
gung.
„Der im Vorjahr in OÖ zum ers-
ten Mal durchgeführte Tag der
offenen Kellertür kam bei den
Besucherinnen undBesuchern so
gut an, dass eine Fortsetzung im

heurigen Jahr unumgänglich
war“, freut sich OÖ Weinbau-
präsident Leo Gmeiner aus Perg
über die gemeinsame Initiative
der heimischenWinzer.
Mit den beiden herausragenden
Weinjahrgängen 2023 und 2024
können die heimischen Winzer
ihren Besuchern durchaus Span-
nendes kredenzen.<

Am Tag der offenen Kellertür am 14. Juni können die Besucher Wein im Wein-
garten genießen. Foto: ÖWM (Österreich Wein Marketing)

Auflösung Sudoku

3 6 5 8 2 1 7 4 9
1 7 4 9 3 5 6 2 8
8 2 9 6 7 4 5 3 1
7 3 1 4 9 8 2 5 6
2 5 8 7 1 6 4 9 3
9 4 6 2 5 3 8 1 7
6 1 7 3 4 2 9 8 5
5 9 2 1 8 7 3 6 4
4 8 3 5 6 9 1 7 2

Lohnsburg: freitags Infoabend im Obsterleb-
nisgarten; Hochkuchl 25, 19.30

St. Martin: sonntags, Aqua Power, € 10,- +
Eintritt; Freibad, 9.30 - 10.30

Antiesenhofen: Stammtisch des Pensionis-
tenverbandes; Wiat z'Ort, 14.00

Kirchheim: Bürgertag mit Filmvorführung;
Wald-Stub'm, 14.00, VA: Seniorenbund

Mehrnbach: Seniorenbund-Stammtisch,
Burgschänke Frauenstein, Mining, 13.30 (Fahr-
gemeinschaft ab 40er Platz)

Neuhofen: Senioren-Bürgertag; GH Sternbau-
er, 14 - 16.00, VA: Seniorenbund

Ort: Stammtisch Pensionistenverband; Wiat
z'Ort, 14.00

Pramet: Pensionisten Radtour, 14 - 17.00

Ried: Moonlight in der Rainerstraße -
INN4tlerSommer - Livemusik/DJs; ab 18.30

Utzenaich: Hl. Messe mit Stammtisch; GH
Mesnersölde, 14.00, VA: Senioren

Aurolzmünster: Bezirksblasmusikfest 175
Jahre Marktumusikkapelle - Bezirkswandertag
Seniorenbund (vormittags); Marschshow &
Platzkonzert Militärmusik OÖ, Gastkapellen,
Festakt, Unterhaltung (abends)

Eberschwang: Feuerlöscher-Überprüfung,
danach Petersfeuer; FF-Haus Zeiling, 13 -
18.00

Eberschwang: Pensionisten-Kaffee; Pfarr-
heim, 14.00

Hohenzell: Stockschützen Verbandsturnier;
Asphaltanlage, 18.00

Kirchheim: Sonnwendfeuer; FF-Haus Amp-
fenham, 18.00

Lohnsburg: "Area 4923", im Rahmen vom
Kirtag, VK € 7,-, AK € 9,-; Kobernaußerstraße,
18.00

Pramet: Sommerfest; Therapiezentrum, ganz-
tägig

Ried: 2er Team-Stundenlauf - Damen, Herren,
Mix, Kinder, Info/Anm.: www.lg-innviertel.at/
teamstundenlauf; Start Stadtpark, 17.00, VA:
Laufgemeinschaft Innviertel

Ried: "Alpenbilder", epochenübergreifende
musik. Wanderung mit Vocalodie, Karten:
ried@jeunesse.at; Konviktkapelle, 19.30, VA:
LMS Kulturkreis

Ried: inn4tlerRoas - 24-Stunden-Marsch, Info/
Kontakt: inn4tler_roas@gmx.at; Start Haupt-
platz, 7.00

St. Marienkirchen: Wallfahrtsfeier zum 13.;
Pfarrkirche

Tumeltsham Sonnwendfeuer; Spitzlinger
Eschlried, 18.30, VA: FF Eschlried

Tumeltsham: Innviertler Roas - 100 km
durchs Innviertel, Info: inn4tler_roas@gmx.at
Start GH Strasser Eschlried, 7.00, Ziel am 14. 6.

Aurolzmünster: Bezirksblasmusikfest 175
Jahre Marktmusikkapelle - Marschwertung,
Empfang Gastkapellen (nachmittags); Unterhal-
tung im Festzelt (abends)

Geiersberg: Gottesdienst Krankensalbung;
14.00

Kirchheim: Kirchenputz für die Firmung; 8.00

Pattigham: Firmung; Pfarrkirche, 10.00

Taiskirchen: Firmung; Pfarrkirche, 10.00

Aurolzmünster: Bezirksblasmusikfest 175
Jahre Marktmusikkapelle - Marschwertung,
Frühschoppen, Empfang Gastkapellen (vormit-
tags); Festausklang (nachmittags)

Geinberg: ÖVP-Familienwandertag mit Som-
merkino

Lohnsburg: Kirtag mit Frühschoppen, Live-
musik, Oldtimer-Ausfahrt (12.30), Gewerbeaus-
stellung, Tag der offenenTür im Polizei & Mili-
tärmuseum, ...; VA: Fußballclub

Mettmach: Frühschoppen der Freiwilligen
Feuerwehr; Solar-Gewerbepark, 10.00

Ort: Frühschoppen der FF Osternach; FF Ort,
10.30

Utzenaich: Gottesdienst Ehejubiläumsmesse;
Dreifaltigkeitssonntag; Pfarrkirche, 8.30

Waldzell: Maibaumverlosung; Schmiedwirt,
13.30, VA: Pensionistenverband

Ried: "Smart (ohne) phone", Vortrag zum Me-
dienkonsum bei Kindern, dring. Anm.: kin
der.ried@bhs.at; Seminarzentrum Kranken-
haus, 15.30

Obernberg: Vortragsabend Übertrittsprüfun-
gen; Landesmusikschule, 18.00

Ried: Elterncafe; Eltern-Kind-Zentrum, 10.00

Tumeltsham: Marienandacht und Bürgertag;
GH Strasser Eschlried, 13.30, VA: OÖSB

Eberschwang: Sonnwendfeuer; Naturbad,
ab 18.30, VA: ÖTB Turnverein

Mehrnbach: Sonnwendfeuer; Zeughaus FF
Blindenhof, 18.00, bei jeder Witterung

Pramet: Wandern Pensionisten; 14 - 17.00

Ried: Führung zur Ausstellung "Aus(m)
Holz"; Raiffeisenbank, 16.00

Ried: "Give us hope", Konzert mit jungen
Stimmen der LMS; Riedbergkirche, 19.00

Ried: KiK Open Air 2025, 4 Tage, mit Afters-
how-Partys am Mi + Fr im Keller, www.kik-
ried.com; KiK, ganztags, Inn4tler Sommer

St. Martin: Sonnwendfeuer und Fußballtur-
nier Jenseits gegen Diesseits; Fußballplatz,
18.00

Antiesenhofen: Gottesdienst mit Fronleich-
namsprozession; Pfarrkirche, 9.15

Eberschwang: Weißwurst-Frühschoppen;
Kirchenwirt Gastgarten, VA: Marktmusik

Geiersberg: Fronleichnam, 8.30

Geinberg: Fronleichnamsmesse und Prozessi-
on; Pfarrkirche, 9.00

Gurten: Fronleichnam mit Prozession; Pfarrkir-
che, 9.00

Kirchheim: Fronleichnamsprozession mit
Festmesse; Pfarrkirche, 8.30

Lambrechten: Kranzlbierfrühschoppen; Orts-
platz, 10 - 16.00, VA: Trachtenmusikkapelle,
bei Schlechtwetter in der Turnhalle

Mai Cocopelli & Band spielen das Pro-
gramm "Die Piraten sind los". Open Air
am Würfelspielgelände Frankenburg, um 16
Uhr. Karten und Infos auf www.frankenburg-
2025.at (Ersatztermin bei Schlechtwetter: 20.
Juni 14:30 Uhr)

Reichersberg: Fronleichnamsmesse, anschl.
Prozession; Stiftskirche, 8.30

Ried: Musik im Gottesdienst - Bläser + Chor
der Kantorei; Stadtfparrkirche, 8.00

Utzenaich: Fronleichnam; Pfarrkirche, 8.00

St. Marienkirchen: Dorffest der Ortsmusik;
15.00

St. Marienkirchen: Fronleichnam, Pfarrkir-
che, 8.00

St. Martin: Fronleichnam - Gottesdienst mit
Prozession, anschl. Weißwurst-Frühschoppen;
Pfarrkirche, 10.00
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

www.ENDLICH-RAUCHFREI.cc

Top-Termine

OPEN AIR: MUTTER SPIELTWILLIAMS
LINZ. Ein grandioses Musikerlebnis verspricht
der Klassik am Dom-Abend „Across the Stars“
mit Musik der Filmmusik-Legende John Wil-
liams – gespielt von Geigen-Virtuosin Anne-
Sophie Mutter und dem Royal Philharmonic
Orchestra, am Dienstag, 8. Juli, 20 Uhr, Dom-
platz Linz. Karten: klassikamdom.at, Ö-Ticket
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Taiskirchen: Seefestfrühschoppen mit Däm-
merschoppen; Stausee, VA: Landjugend

Tumeltsham: Festmesse und Fronleich-
namsprozession; Pfarrkirche

Waldzell: Fronleichnam mit Prozession; Pfarr-
kirche, 9.00

Andrichsfurt: Sonnwendfeuer der Feuerwehr

Eberschwang: Maibaumverlosung; Pflege-
heim 16.00, VA: FF-Jugend

Kirchheim: ARCHI-Treff für Jung und Alt;
Spielplatz, 15 - 17.00, VA: Verein Kirchheimer
Zukunft, nur bei Schönwetter

St. Marienkirchen: Sonnwendfeuer; Hoch-
schacher, VA: Sportunion

Utzenaich: Hoangarten, Pfarrheim, 11.30,
VA: Senioren

Mettmach: Bezirksfeuerwehrfest, Sa., 21. 6.,
Bewerb (10.00), Gastfeuerwehren (18.00),
Festakt (19.30), Zeltfeststimmung; So., 22 .6.,
Puch- u. KTM Treffen, Frühschoppen (10.00),
Rundfahrt (13.30), VA: FF Großweiffendorf

Obernberg: Vorbereitungskurs zur Alltags-
tauglichkeitsprüfung für Hundehalter; 14.Juni,
14:30 Uhr VA: Grenzlandhundesportclub
Obernberg am Inn

Bezirk Ried: 14. + 15. Juni: MR Dr. Moser,
Raab,  07762 3220-0, 19. Juni: Dr. Bern-
dorfer-Wutzl, Riedau,  07764 8810, jeweils
von 9 - 12.00

Mörschwang: 17. Juni, Mehrzweckhalle,
15.30 - 20.30

Ried: 13. Juni, ÖAMTC, 15 - 20.00

Hohenzell: 18. Juni, Feuerlöscherüberprü-
fung; FF-Haus Engersdorf, 16 - 19.00

Obernberg: 14. Juni,  Bauernmarkt; Markt-
platz, 8 - 12.00

Obernberg: 15. Juni,  Antik- und Trödel-
markt; Markplatz, 7 - 15.00

Ried: dienstags,  Grünmarkt; Hauptplatz, 7
- 13.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Andorf/Ried/Schärding: Partner-, Ehe-, Fa-
milien-, Lebensberatung, kostenlos;  0732
773676

Antiesenhofen: Selbsthilfegruppe Schmerz-
Freie-Bewegung: Anm.:  07759 5137

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
Info: www.ms-club-ried.com

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried - Schärding: OÖ-Zivilinvalidenver-
band: Beratung für Menschen mit Behinde-
rung zu Unterstützungen, Anträgen, Steuern
u.v.m.,  0650 5176970

Ried/Schärding/Grieskirchen: OÖZIV Sup-
port Coaching/Beratung f. Menschen m. ge-
sundheitl. Beeinträchtigungen/chron. Erkran-
kung; 07752 26413, www.support.oeziv.org

Ried: 12. Juni, Hebammensprechstunde,
Anm. erf.: Eltern-Kind-Zentrum, 9.30 - 10.30

Ried: Al-Anon Familiengruppen: Infos:
www.al-anon.at;  0676 9388856

Ried: Anonyme Alkoholiker, Info:  0664
1602117

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkrank,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: Frauenhaus Innviertel,  07752 71733

Ried: Männerberatung des Landes OÖ: Anm.:
 0699 11231195

Ried: OÖ. Kriegsopfer-/Behindertenverband:
Sprechtag 1. + 3. Di.; Rathaus, 9 - 12.00

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Ried: SHG Parkinson,  BZ St. Franziskus; Info:
 0677 64421945

Ried: Sprechtag Mieterschutzverbandes OÖ.,
2. Di./Mo., 13.30 - 15.30, Rathaus/Eingang
Rossmarkt

Ried: Zentrum für Frauengesundheit fRIEDa, 
Anm.:  0699 17771292, Mo./Mi., 9 - 12.00
u. nach tel. VB

Obernberg: Burg Kunsthaus: "Vertraute
Sehnsucht" Roman Pfeffer, Sa./So., 14 -
18.00, bis 29. Juni

Ried: galerie 20gerhaus: "Birds of a fea-
ther", Roman Pfeffer, Fr., 15 - 18.00, Sa., 10 -
12.00; bis 28. Juni

Ried: Innviertler Künstlergidle: "Sprung
ins ...", Hans Heis, Günther Schafellner, Rudolf
Pointinger, Mi., 16 - 19.00 und tel. Vereinb.:
 0676 5088162, bis 18. Juni
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